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Heimat- & Geschichtsverein Neunkirchen-Seelscheid e.V.
erhält Ehrung zum Tag des Ehrenamtes

Weihnachtsgruß
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu und die besinnliche Advents-
sowie Weihnachtszeit stehen vor der Tür.
Auch in diesem Jahr haben wir gemeinsam viel erreicht. Unsere
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid hat sich weiterentwickelt - durch
zahlreiche Projekte, durch das vielfältige Engagement zahlreicher
Menschen und durch den Zusammenhalt, der unsere Gemeinde
auszeichnet. Dafür möchte ich Ihnen allen von Herzen danken.
Wenn wir auf 2025 zurückblicken, sehen wir wichtige Meilensteine:
Die Einfachsporthalle in Neunkirchen konnte den Sportvereinen zur
Nutzung übergeben werden. Das neue Feuerwehrgerätehaus in Neun-
kirchen wurde eingeweiht - ein wichtiger Entwicklungsschritt für
unsere Kameradinnen und Kameraden, um den Schutz der Bürger-
innen und Bürger noch besser gewährleisten zu können. An der
Krautbitze in Seelscheid kommt der Bau von 36 öffentlich geförder-
ten Mietwohnungen gut voran. Und mit der KulTurnhalle in Seelsch-
eid schaffen wir einen Ort, der nicht nur dem Sport, sondern auch
Kultur und Begegnung dienen wird.
Diese Entwicklungen sind Teil unseres ISEK, das seit Jahren die
strategische Grundlage für die Weiterentwicklung unserer Gemein-
de bildet. Dank der einvernehmlichen politischen Beschlüsse sowie
der Fördergelder von Bund und Land können wir unsere öffentliche
Infrastruktur weiter verbessern.
Der Blick richtet sich nun nach vorne: Wir werden die Entwicklung
des Thurn-Geländes gemeinsam mit unserer Nachbarkommune Much
weiter vorantreiben und damit einen wichtigen Standortfaktor für
beide Gemeinden schaffen. Wir werden weiterhin in Bildung, Sport
und Kultur investieren. Und wir werden als Gemeinde unserer Ver-
antwortung gerecht, indem wir Integrationsprozesse bestmöglich
unterstützen.

Mein besonderer Dank gilt den vielen ehrenamtlich Tätigen in Verei-
nen, Verbänden und Initiativen. Sie setzen sich täglich mit großem
Einsatz für das Miteinander in unserer Gemeinde ein und bereichern
unser aller Leben. Ebenso danke ich den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern unserer Gemeinde, der Aquarena, der Offenen Ganztags-
schulen und des gemeinsamen Bauhofes sowie allen Einsatzkräften
bei Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst, die täglich für unsere
Sicherheit und unser Wohl sorgen.
Die Weihnachtszeit erinnert uns an die Geburt Jesu Christi und an die
frohe Botschaft von Frieden und Hoffnung. Sie mahnt uns, was wirk-
lich zählt: Zusammenhalt, Nächstenliebe und Mitmenschlichkeit.
Gerade in einer Zeit, die von vielen Herausforderungen geprägt ist,
können wir aus dem Licht von Weihnachten Kraft und Zuversicht
schöpfen.
Jetzt ist die Zeit des Zusammenhaltens, damit unsere Gemeinde
Neunkirchen-Seelscheid auch weiterhin so lebens- und liebenswert
bleibt. Tragen wir diese Botschaft in das neue Jahr und arbeiten wir
gemeinsam daran, unsere Gemeinde noch liebens- und lebenswer-
ter zu gestalten. Lassen Sie uns hierbei weiterhin respektvoll
miteinander umgehen und gemeinsam Lösungen finden.
In Neunkirchen-Seelscheid haben wir die Weichen für die Zukunft
gestellt. Mit Zuversicht und Gemeinschaftssinn werden wir die an-
stehenden Aufgaben meistern.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne Adventszeit, ein
gesegnetes sowie friedvolles Weihnachtsfest, erholsame Feiertage
und Gottes Segen für ein gesundes und glückliches Jahr 2026.
Herzliche Grüße
Ihr
Guido Vierkötter
Bürgermeister

elle Projekte und erzählten, was
sie jeweils zu ihrem ehrenamtli-
chen Engagement im Heimat- und
Geschichtsverein veranlasst hat.
Der Heimat- und Geschichtsver-
ein Neunkirchen-Seelscheid e.V.
widmet sich der Erforschung und
Bewahrung der lokalen Geschich-
te. Neben der Aufarbeitung histo-
rischer Ereignisse und Entwick-
lungen der Gemeinde engagiert

Anlässlich des Internationalen Tags
des Ehrenamtes am 5. Dezember
hat die Gemeindeverwaltung
Neunkirchen-Seelscheid den Hei-
mat- und Geschichtsverein Neun-
kirchen-Seelscheid e.V. mit einer
Urkunde geehrt. Die jährliche Aus-
zeichnung würdigt Vereine und ihre
ehrenamtlich Tätigen für ihr her-
ausragendes Engagement.
„Das Ehrenamt ist das Herzstück
unserer Gemeinde. Ohne die un-
zähligen Menschen, die sich frei-
willig und mit großem Einsatz für
das Gemeinwohl engagieren,
wäre unser gesellschaftliches Zu-
sammenleben nicht denkbar. Un-
sere Gemeinde lebt vom Ehren-
amt“, betonte Bürgermeister Gui-
do Vierkötter bei der Übergabe
der Ehrungsurkunde.
Bei der Übergabe war der Vor-
stand des Vereins anwesend. Der
Vorsitzende, Jürgen Parpart, und
weitere Mitglieder berichteten
aus der vielfältigen Arbeit des
Vereins, gaben Einblicke in aktu-

sich der Verein in vielfältigen Pro-
jekten, darunter das Projekt We-
gekreuze, das sich mit der Doku-
mentation und Pflege der histori-
schen Wegekreuze in der Gemein-
de befasst.
Der Vorstand des Vereins trifft sich
monatlich in den angemieteten
Räumlichkeiten in der Alten Schule
in Neunkirchen. In diesem Jahr
konnte der Verein ein besonderes

Jubiläum feiern: Seit 40 Jahren
besteht die Vereinigung und trägt
somit seit Jahrzehnten zur Bewah-
rung des kulturellen Erbes der
Gemeinde bei.
Interesse an der Interesse an der Interesse an der Interesse an der Interesse an der Arbeit des Arbeit des Arbeit des Arbeit des Arbeit des VVVVVererererer-----
eins?eins?eins?eins?eins?
Kontakt: verein@hgv-nks.de
Mitglied werden:
https://hgv-nks.de/
beitrittserklaerung/
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Bürgermeister besucht JeKits-Weihnachtskonzert
in der Evangelischen Dorfkirche

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Anlässlich des Auftritts aller drei
gemeindlichen JeKits-Chöre auf
dem „Seelscheder Chresmaat“ am
29.11.25 begrüßte die Gemeinde
Bürgermeister Guido Vierkötter in
der Evangelischen Dorfkirche.

In seiner Ansprache würdigte der
Bürgermeister die engagierte Ar-
beit der Lehrkräfte Ben Trawinski
und Alexandra Beinecke sowie die
beeindruckenden Leistungen der
Kinder. Besonders hob er das star-

ke Gemeinschaftsgefühl hervor, das
durch die Mitwirkung im Chor ent-
stehe, und lobte die bemerkens-
werte musikalische Präzision, mit
der die jungen Sängerinnen und
Sänger ihre Stücke präsentierten.

Die Chöre stellten erneut unter
Beweis, wie wertvoll kulturelle
Bildung und gemeinsames Mu-
sizieren für die Entwicklung der
Kinder und für das kulturelle
Leben in der Gemeinde sind.

Öffentlicher Badebetrieb während der Weihnachtsferien
(22.12.2025 - 06.01.2026)
Montag 13.00 - 21.30 Uhr
Dienstag 06.30 - 21.30 Uhr
Mittwoch 06.30 - 21.30 Uhr
Donnerstag 06.30 - 21.30 Uhr
Freitag 06.30 - 21.30 Uhr
Samstag 08.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 08.00 - 16.00 Uhr
Kurzzeitige Teil-; oder Ganzsper-

rung aufgrund von Kursen, Ver-
eins-; und Kinderschwimmens
möglich!
Öffnungszeiten Feiertage 2025/Öffnungszeiten Feiertage 2025/Öffnungszeiten Feiertage 2025/Öffnungszeiten Feiertage 2025/Öffnungszeiten Feiertage 2025/
20262026202620262026
24.12.24.12.24.12.24.12.24.12. Heiligabend 09.00 -
14.00Uhr (Badezeit bis 13:30Uhr)
25.12.25.12.25.12.25.12.25.12. 1.Weihnachtstag

geschlossengeschlossengeschlossengeschlossengeschlossen
26.12.26.12.26.12.26.12.26.12. 2.Weihnachtstag 09.00 -
14.00Uhr (Badezeit bis 13:30Uhr)
31.12.31.12.31.12.31.12.31.12. Silvester 09.00 - 14.00Uhr
(Badezeit bis 13:30Uhr)
01.01.01.01.01.01.01.01.01.01. Neujahr geschlossengeschlossengeschlossengeschlossengeschlossen
Nähere Informationen zu den Ein-
trittstarifen erhalten Sie auch über

Öffnungszeiten Rathaus

Rathaus am 02. Januar
2026 geschlossen

die Homepage der AQUARENA:
wwwwwwwwwwwwwww.aquarena-online.aquarena-online.aquarena-online.aquarena-online.aquarena-online.de.de.de.de.de oder
direkt über den Kontakt zur
SchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalle:
E-Mail: schwimmhalle@schwimmhalle@schwimmhalle@schwimmhalle@schwimmhalle@
aquarena-online.deaquarena-online.deaquarena-online.deaquarena-online.deaquarena-online.de
ähere Informationen auf der Ho-
mepage der AQUARENA

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öff-
nungszeiten persönlich für Sie da.
Gerne können Sie uns alternativ
auch per E-Mail oder telefonisch
erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie
die Möglichkeit, Termine onlineonlineonlineonlineonline
zu vereinbaren: www.nk-se.de/
buergerservice/termine-online-
buchen/. Für alle anderen Berei-
che kann die Terminvereinbarung
direkt mit dem/der zuständigen
Mitarbeiter*in erfolgen. Die Kon-
taktdaten finden Sie auf der
Homepage der Gemeinde unter
www.nk-se.de/buergerservice/
virtuelles-rathaus/anliegen-a-z/
oder sie können bei Bedarf auch
telefonisch, bzw. per E-Mail er-

fragt werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Sie wollen nichts Aktuelles aus
dem Rathaus mehr verpassen?
Dann empfehlen wir Ihnen, unse-
ren Newsletter zu abonnieren.
Diesen finden Sie ganz einfach
unter Bürgerservice -> Newslet-
ter abonnieren. Es erscheint eine
Anmeldemaske, in welcher Sie
dann Ihre E-Mail angeben und die
gewünschten Themen auswählen
können, über die Sie regelmäßig
informiert werden möchten.
Außerdem können Sie uns auch
auf unseren Social-Media-Kanälen
(Instagram: @neunkirchenseel-
scheid; Facebook: https://
www.facebook.com/nkse.de) fin-

den, auf denen wir Sie stets mit
den wichtigsten Informationen aus
der Gemeindeverwaltung Neunkir-
chen-Seelscheid versorgen.
Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 16.00 Uhr

Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, Bür-
gerbüro bereits ab 07.00 Uhr ge-
öffnet
Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:
Hauptstraße 78,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0;
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Web: www.nk-se.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bitte beachten Sie, dass das Rat-
haus am Freitag, 02. Januar 2026,
geschlossen bleibt.

Ab Montag, 05. Januar 2026, sind
wir wieder wie gewohnt zu den re-
gulären Öffnungszeiten für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
in den Weihnachtsferien
Vom 24. Dezember 2025 bis zumVom 24. Dezember 2025 bis zumVom 24. Dezember 2025 bis zumVom 24. Dezember 2025 bis zumVom 24. Dezember 2025 bis zum
4. Januar 2026 bleibt die Biblio-4. Januar 2026 bleibt die Biblio-4. Januar 2026 bleibt die Biblio-4. Januar 2026 bleibt die Biblio-4. Januar 2026 bleibt die Biblio-
thek an beiden Standorten ge-thek an beiden Standorten ge-thek an beiden Standorten ge-thek an beiden Standorten ge-thek an beiden Standorten ge-
schlossen.schlossen.schlossen.schlossen.schlossen.
Am Montag, 5. Januar 2026 öff-Am Montag, 5. Januar 2026 öff-Am Montag, 5. Januar 2026 öff-Am Montag, 5. Januar 2026 öff-Am Montag, 5. Januar 2026 öff-
nen wir wieder in Seelscheid undnen wir wieder in Seelscheid undnen wir wieder in Seelscheid undnen wir wieder in Seelscheid undnen wir wieder in Seelscheid und
am Dienstag, 6. Januar 2026 öff-am Dienstag, 6. Januar 2026 öff-am Dienstag, 6. Januar 2026 öff-am Dienstag, 6. Januar 2026 öff-am Dienstag, 6. Januar 2026 öff-

nen wir wieder in Neunkirchennen wir wieder in Neunkirchennen wir wieder in Neunkirchennen wir wieder in Neunkirchennen wir wieder in Neunkirchen
die die die die die Türen für den PublikumsverTüren für den PublikumsverTüren für den PublikumsverTüren für den PublikumsverTüren für den Publikumsver-----
kkkkkehrehrehrehrehr.....
Öffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei in
NeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchen, Schulstraße 1
(T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771): 02247/ 8771):
Dienstag: 15.00 - 18.00; Mittwoch:

09.00 - 14.00; Donnerstag: 14.00
- 18.00
Freitag: 14.00 - 19.00: Samstag:
10.00 - 13.00 Buecherei-
neunkirchen@einrg-nks.de
Öffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei inÖffnungszeiten der Bücherei in
SeelscheidSeelscheidSeelscheidSeelscheidSeelscheid, Driescher Str. 2

(TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900): 02247/69900):
Montag: 09.00 - 12.00 und 15.00 -
18.00; Dienstag: 14.00 - 16.00;
Mittwoch: 15.00 - 18.00; Freitag:
09.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00.
Buecherei-seelscheid@
einrg-nks.de.
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LEADER-Region: Neuer Projektaufruf gestartet -
Bewerbungen bis zum 3. Februar 2026 möglich
Die Region „Vom Bergischen zur
Sieg“ zeigt eindrucksvoll, wie eu-
ropäische Mittel direkt vor Ort
wirken. Dank des EU-Förderpro-
gramms LEADER entstehen zahl-
reiche Projekte, die Gemein-
schaft, Naturerlebnis, Bildung und
Ehrenamt auf neue Weise
miteinander verbinden. „LEADER
zeigt, wie kleine Projekte Großes
bewirken können“, sagt Florian
Grünhäuser, Regionalmanager.
„Mit EU-Mitteln stärken wir die
Region und bringen den europäi-
schen Gedanken direkt zu den
Menschen.“.
NaturNaturNaturNaturNatur,,,,, Bewegung und Spiel für Bewegung und Spiel für Bewegung und Spiel für Bewegung und Spiel für Bewegung und Spiel für
Jung und Jung und Jung und Jung und Jung und AltAltAltAltAlt
Ob beim Familienwanderweg
Hennef, beim Walking Forest in
Windeck oder beim Erlebnispro-
jekt „Naturerlebnis und Erho-
lung - Vom Bergischen bis zur
Sieg“ - Jung und Alt entdecken
die Region auf spielerische und
nachhaltige Weise. Zahlreiche
Spielplätze in der Region laden
zum Verweilen ein, der mobile
Pumptrack in Lohmar fördert
Bewegung für alle Altersgrup-
pen, und Veranstaltungen wie
der Mucher Sommer schaffen
Begegnungsräume, Kultur und
gemeinsames Erleben.

Nachhaltigkeit in BewegungNachhaltigkeit in BewegungNachhaltigkeit in BewegungNachhaltigkeit in BewegungNachhaltigkeit in Bewegung
LEADER-Projekte zeigen auch, wie
nachhaltige Mobilität und Um-
weltbewusstsein gefördert wer-
den können. Sie ermöglichen
beispielsweise klimafreundliche
Transporte in der Region. Darüber
hinaus vernetzt die Stadt Lohmar
Initiativen unter dem Motto
„Lohmar.Nachhaltig.Vernetzt.Zukunftsfähig“
und stellt dazu eine Nachhaltig-
keitsstrategie auf. Und die Ener-
gieagentur Rhein-Sieg e.V. unter-
stützt Bürger und Unternehmen
bei klimafreundlichen Lösungen in
der Energie- und Wärmeplanung.
Annika Stein, Regionalmanagerin,
unterstreicht: „Diese Projekte ver-
binden Begegnung, Natur und
Ehrenamt. Sie machen unsere
Region noch lebendiger und zei-
gen, wie Europa direkt spürbar
wird.“
Bildung,Bildung,Bildung,Bildung,Bildung,     Arbeit und Ehrenamt imArbeit und Ehrenamt imArbeit und Ehrenamt imArbeit und Ehrenamt imArbeit und Ehrenamt im
BlickBlickBlickBlickBlick
Die Job- und Ausbildungsbörsen
in Windeck und Eitorf helfen Ju-
gendlichen beim Einstieg ins Be-
rufsleben und stärken gleichzei-
tig die regionale Wirtschaft. Zahl-
reiche Friedhofs- und Dorfvereine
engagieren sich ehrenamtlich,
pflegen Grünflächen und histori-
sche Orte - ein wichtiger Beitrag

für den sozialen Zusammenhalt
und die Identität der Region.
Blick nach vornBlick nach vornBlick nach vornBlick nach vornBlick nach vorn
In diesem Jahr konnten bereits
zahlreiche Vorhaben erfolgreich
abgeschlossen werden und haben
sichtbare Impulse gesetzt.
Zugleich laufen weitere Projekte
bereits oder sind für das kom-
mende Jahr geplant. So bleibt die
Region „Vom Bergischen zur
Sieg“ auf einem dynamischen
Kurs - mit nachhaltigen, gemein-
schaftsstärkenden und europäi-
schen Impulsen für die Zukunft.
Für alle Interessierten -
besonders Vereine und Bürger, die
eigene Ideen zur Verbesserung
ihrer Region haben - besteht
weiterhin die Möglichkeit, sich
über die bestehenden Projekte zu
informieren und gegebenenfalls
eigene Vorschläge einzubringen.
Die nächste Frist für LEADER-Be-
werbungen endet am 3. Februar
2026.
Insgesamt stehen diesmal
175.000,00 € an Fördermitteln für
neue Projekte zur Verfügung - ein
Großteil davon für Vorhaben aus
dem Bereich „Lebendige Dörfer“.
Das Regionalmanagement berät
Sie bei Fragen rund um die Förde-
rung.

Zusätzliche Informationen:Zusätzliche Informationen:Zusätzliche Informationen:Zusätzliche Informationen:Zusätzliche Informationen:
LEADER ist ein Ansatz der Europä-
ischen Union, um ländlichen Regi-
onen lebenswerter zu gestalten und
das Miteinander vor Ort zu stär-
ken. Das Besondere dabei: Die
Menschen vor Ort entscheiden mit,
stoßen selbst Projekte an und set-
zen diese mit Unterstützung eines
für die jeweilige Region zuständi-
gen Regionalmanagements um.
Die Städte und Gemeinden Eitorf,
Hennef, Lohmar, Much, Neunkir-
chen-Seelscheid, Ruppichteroth
und Windeck bilden die Region
„Vom Bergischen zur Sieg“ und
haben gemeinsam eine Regionale
Entwicklungsstrategie aufgestellt.
Nach dieser können in den Hand-
lungsfeldern Perspektiven für le-
bendige Dörfer, für den Kulturraum,
für junge Generationen und für Kli-
ma- und Naturschutz Projekte mit
bis zu 70 Prozent der Gesamtkos-
ten gefördert werden.
Die Förderperiode läuft von 2023
bis 2027, Projektbewerbungen
können bis zu zweimal jährlich
eingereicht werden. Infos und ak-
tuelle Fristen sowie der Kontakt
zum Regionalmanagement kön-
nen auf der Website der LAG un-
ter www.bergisch-sieg.de abgeru-
fen werden.

In eigener (Wohn)-Sache: Die Bücherei
bekommt Unterstützung für neue Möbel
In der modernen Ausrichtung von
Bibliotheken geht der Trend hin
zur Gestaltung der Bücherei zum
sogenannten „Wohnzimmer der
Stadt/Wohnzimmer der Gemein-
de“. Es wird also wohnlich an dem
Ort, an dem in vergangener Zeit
nur ein kurzer Aufenthalt zur Me-
dienausleihe und -rückgabe die
Gewohnheit war. Die Gemeinde-
bücherei in Neunkirchen-Seelsch-
eid geht dem Trend, Bibliotheken
als Gemeinschaftsort zu etablie-
ren seit einigen Jahren nach.
Das Unternehmen „Wohnsache Im-
mobilien“ unterstütz aktuell mit dem
Projekt „Möbel für die Bücherei“
den Wunsch der Bibliothekarin Anna
Deter den Eingangsbereich der Ne-
unkirchener Bücherei neu zu gestal-
ten. „Wir möchten frische Farben in
die Bibliothek bringen, Informations-
material besser präsentieren und
auch einfach einladender wirken“,

sagt Anna Deter. „Dass das Unter-
nehmen Wohnsache Immobilien die-
ses Jahr an uns gedacht hat und
unser Projekt aufgreifen will, ist ein
Glücksfall für uns. Somit kann ich die
Planung für ein neues Raumkonzept
bereits im nächsten Jahr realisie-
ren“, sagt die Leiterin der Biblio-
thek. Anne Gluschko, stellvertrete-
ne Geschäftsführerin des Unterneh-
mens Wohnsache findet den dies-
jährigen Zweck der Spenden abso-
lut passend: „Mir war gar nicht be-
wusst, wie viel Bibliotheken heutzu-
tage leisten und wie wichtig Büche-
reien als Treffpunkt der Gesellschaft
sind. Toll, dass unsere Zuwendung
dem allgemeinen Wohnzimmer der
Gemeinde zukommt. Das passt per-
fekt!“
Auch unter den Nutzerinnen und
Nutzern der Bibliothek sind die
Themen Lebensraumgestaltung,
Einrichten, Bauen und Wohnarten

immer gefragt. Dazu hat die Bi-
bliothek aktuell viele neue Medi-
en eingearbeitet, welche nun ab
sofort in der Ausleihe sind.
WWWWWer das Projekt von er das Projekt von er das Projekt von er das Projekt von er das Projekt von WWWWWohnsacheohnsacheohnsacheohnsacheohnsache
Immobilien mit unterstützenImmobilien mit unterstützenImmobilien mit unterstützenImmobilien mit unterstützenImmobilien mit unterstützen

möchte, kann gerne den Betragmöchte, kann gerne den Betragmöchte, kann gerne den Betragmöchte, kann gerne den Betragmöchte, kann gerne den Betrag
mit kleinen Zuwendungen aufsto-mit kleinen Zuwendungen aufsto-mit kleinen Zuwendungen aufsto-mit kleinen Zuwendungen aufsto-mit kleinen Zuwendungen aufsto-
cken. Spender wenden sich bittecken. Spender wenden sich bittecken. Spender wenden sich bittecken. Spender wenden sich bittecken. Spender wenden sich bitte
direkt an die Büros von direkt an die Büros von direkt an die Büros von direkt an die Büros von direkt an die Büros von WWWWWohnsa-ohnsa-ohnsa-ohnsa-ohnsa-
che Immobilien in Neunkirchenche Immobilien in Neunkirchenche Immobilien in Neunkirchenche Immobilien in Neunkirchenche Immobilien in Neunkirchen
oder Much. Lieben Dank!oder Much. Lieben Dank!oder Much. Lieben Dank!oder Much. Lieben Dank!oder Much. Lieben Dank!
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RSAG-Abfallkalender 2026
jetzt digital abrufbar
Eine Meldung der RSAG
Für den RSAG-AbfallkalenderFür den RSAG-AbfallkalenderFür den RSAG-AbfallkalenderFür den RSAG-AbfallkalenderFür den RSAG-Abfallkalender
bricht eine neue Ärbricht eine neue Ärbricht eine neue Ärbricht eine neue Ärbricht eine neue Ära an:a an:a an:a an:a an:     Ab 2026Ab 2026Ab 2026Ab 2026Ab 2026
wird der Kalender im Rhein-Sieg-wird der Kalender im Rhein-Sieg-wird der Kalender im Rhein-Sieg-wird der Kalender im Rhein-Sieg-wird der Kalender im Rhein-Sieg-
Kreis nicht mehr per Post an alleKreis nicht mehr per Post an alleKreis nicht mehr per Post an alleKreis nicht mehr per Post an alleKreis nicht mehr per Post an alle
Haushalte verteilt.Haushalte verteilt.Haushalte verteilt.Haushalte verteilt.Haushalte verteilt.     Ab sofort istAb sofort istAb sofort istAb sofort istAb sofort ist
der neue der neue der neue der neue der neue Abfallkalender über dieAbfallkalender über dieAbfallkalender über dieAbfallkalender über dieAbfallkalender über die
RSAG-Website sowie die RSAG-RSAG-Website sowie die RSAG-RSAG-Website sowie die RSAG-RSAG-Website sowie die RSAG-RSAG-Website sowie die RSAG-
App abrufbarApp abrufbarApp abrufbarApp abrufbarApp abrufbar.....
Mit der Umstellung reagiert die
RSAG auf das veränderte Infor-
mationsverhalten vieler Bürger.
„Immer mehr Menschen wün-
schen sich aktuelle Informationen
in Echtzeit“, sagt Philip Moll, Pres-
sesprecher der RSAG. „Zudem
helfen RSAG-Website, RSAG-App
und der Infomail-Service dabei,
Abfuhrtermine zuverlässig im
Blick zu behalten.“
Über die WWWWWebsiteebsiteebsiteebsiteebsite ist es möglich,
sich schnell und einfach eine ak-
tuelle Jahresübersicht 2026 zu
erstellen. Ebenso kann man sich
ausgewählte Termine anzeigen
lassen oder eine Kalenderdatei
für z. B. das Smartphone erstel-
len. Dort ist auch eine Schritt-für-
Schritt-Anleitung sowie ein Erklär-

video zu finden.
Noch mehr digitale Möglichkeiten,
um sich jederzeit über die aktuel-
len Leerungstermine zu informie-
ren, bietet die RSAG mit der RSAG-RSAG-RSAG-RSAG-RSAG-
AppAppAppAppApp (Abfuhr-Erinnerungen per
Push-Benachrichtigung) oder dem
kostenfreien Infomail-ServiceInfomail-ServiceInfomail-ServiceInfomail-ServiceInfomail-Service (Ab-
fuhrerinnerung per E-Mail).
Wer selbst keinen Zugang zu den
Online-Angeboten hat, kann in
der Familie, bei Freunden oder in
der Nachbarschaft um Unterstüt-
zung beim Ausdrucken bitten. Per-
sonen, die keine Möglichkeit ha-
ben, sich die Termine digital an-
zeigen oder ausdrucken zu las-
sen, können sich unter Telefon
02241 306 306 an die RSAG wen-
den und eine Übersicht anfordern.
Digitale Informationen - gut fürDigitale Informationen - gut fürDigitale Informationen - gut fürDigitale Informationen - gut fürDigitale Informationen - gut für
die Umweltdie Umweltdie Umweltdie Umweltdie Umwelt
Ein weiterer positiver Effekt: Durch
den Wegfall der flächendeckenden
Druckauflage werden große Men-
gen an Papier und Energie einge-
spart, was einen spürbaren Bei-
trag zum Umweltschutz leistet.
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Jahresausklang in der Bücherei
mit weihnachtlichen Klängen: 16. Dezember 2025

Jahresrückblick der ZWAR-Gruppe
ZWAR - Zwischen Arbeit und Ru-
hestand. Ein Netzwerk für Men-
schen zwischen 60 und 70 Jahren,
die sich im Übergang von der Er-
werbs- und Familienphase in den
Ruhestand befinden oder den Ru-
hestand schon längst erreicht ha-
ben. Ein Netzwerk für Menschen,
die gerne neue Menschen ken-
nenlernen und gemeinsam mit
anderen Freizeitaktivitäten pla-
nen wollen: selbstbestimmt,
selbstorganisiert und außerhalb
von Vereinsstrukturen.
Bei ihrer Weihnachtsfeier konn-
ten die Teilnehmenden auf ihr ers-
tes gemeinsames Jahr zurückbli-
cken.
In ihrer Begrüßung ließ Andrea
Schneider, die Initiatorin dieser
Gruppe, die Anfänge Revue pas-
sieren: fachlich unterstützt von
Claudia Gabriel, die beim Cari-
tasverband Rhein-Sieg als Netz-
werkbegleiterin bereits an vielen
Orten ZWAR-Gruppen aufgebaut
hatte, suchte sie das Gespräch
mit der Gemeindeverwaltung und
rannte mit ihrer Idee, auch in
Neunkirchen-Seelscheid ein
ZWAR-Netzwerk zu gründen, of-
fene Türen ein. Über 200 Perso-
nen versammelten sich damals in
der Aula des Schulzentrums zu ei-
ner ersten Infoveranstaltung, über
160 Personen erschienen zum
ersten Treffen, lernten sich ken-
nen und begannen, gemeinsam
Freizeitaktivitäten zu planen.
Seitdem haben die Teilnehmen-
den viel Positives für sich mitneh-
men können, wie sie kürzlich im
Rahmen eines gemeinsamen
Rückblicks feststellten: „Viele
neue Leute kennengelernt,
Freundschaften entwickeln sich,
neue Impulse, neue Hobbies ent-
deckt, Gemeinsamkeit, Erfah-
rungsaustausch, Spaß, Lachen,
vielfältige Angebote...“
Mittlerweile gibt es mehr als 17
Interessengruppen, wie z.B. Mo-
torrad fahren, E-Bike fahren, wan-

dern, Kino, Events und Treff, Dop-
pelkopf, Handarbeiten, Malen/
Zeichnen, Spielegruppe Neunkir-
chen, Boule/Mölky, kochen, foto-
grafieren, gemeinsame Ausflüge,
Nordic Walking, Gesprächskreis,
Lesekreis, Billardgruppe.
„Ein ehrenamtliches Engagement
für die Seniorinnen und Senioren
der Gemeinde“, betonte Claudia
Gabriel, „denn das ZWAR-Netz-
werk ist offen für alle.“
Wertschätzung für das vielfältige
Ehrenamt in der Gemeinde drück-
te auch Bürgermeister Vierkötter
in seiner Ansprache aus. Er dank-
te Andrea Schneider und Claudia
Gabriel für ihr Engagement und
wünschte der ZWAR-Gruppe
weiterhin viel Freude und gutes
Gelingen.
Was zu einem guten Gelingen bei-
trägt, darüber hatten sich die
ZWAR´Ler bei ihrem letzten Basis-
treffen Gedanken gemacht. Im
Gespräch über die Frage: „Was
braucht das ZWAR-Netzwerk da-
mit es gut miteinander weiter-
geht?“ wurde z.B. genannt: kein
Chef, sondern Engagement von Vie-
len, Leichtigkeit und Flexibilität,
regelmäßige Basistreffen und per-
sönliches Kennenlernen, Reflexi-
on von Zeit zu Zeit und -ganz wich-
tig-: die Unterstützung durch die
Gemeinde. Dafür bedankte sich
Andrea Schneider im Namen der
ZWAR-Gruppe ganz herzlich bei
Bürgermeister Vierkötter, beim
Leiter des Familienamtes, Stefan
Franken, und bei der Mitarbeiterin
für den Fachbereich Senioren und
Pflege, Andrea Bruns, die stets ein
offenes Ohr für die Anliegen der
ZWAR-Gruppe hat.
Der Dank galt auch Claudia Gab-
riel vom Caritasverband, die die
Gruppe fast ein Jahr bei der Ent-
wicklung von Selbstorganisation
und dem Aufbau von tragfähigen
Strukturen begleitet hatte. „Hier
kommen immer wieder ganz un-
terschiedliche Menschen zusam-

men und die Herausforderung be-
steht darin, diese Unterschiede
auszuhalten, zu respektieren und
wertzuschätzen. Das ist zwar an-
strengend, hält euch aber als
Gruppe lebendig“, so Gabriel, die
sich im Rahmen der Weihnachts-
feier aus dem ZWAR-Netzwerk
verabschiedete.
Auch bei diesem zweiten großen
Fest, das die ZWAR´ler gemein-
sam organisiert hatten, waren die
Tische liebevoll gedeckt, es gab
ein Büffet mit süßen und herzhaf-
ten Leckereien, man kam ins Ge-
spräch und konnte bei einem Knei-
penquiz gemeinsam das Allge-
meinwissen testen. Auch an klei-
ne Geschenke hatte das Vorbe-
reitungsteam gedacht: alles in al-
lem ein gelungener Nachmittag.
Haben Sie Lust, mitzumachen?Haben Sie Lust, mitzumachen?Haben Sie Lust, mitzumachen?Haben Sie Lust, mitzumachen?Haben Sie Lust, mitzumachen?
Kommen Sie einfach, es lohntKommen Sie einfach, es lohntKommen Sie einfach, es lohntKommen Sie einfach, es lohntKommen Sie einfach, es lohnt
sich!sich!sich!sich!sich!
Die ZWAR-Gruppe trifft sich 14-
tägig in den geraden Kalender-
wochen, montags, 18.00-20.00
Uhr, in der kleinen Aula Aula der
Gesamtschule, Rathausstr. 4. Den
Eingang zur kleinen Aula finden
Sie über die Walzenrather Straße.
Am besten geben Sie als Adresse
Walzenrather Str. 13 (Selbstlern-

Foto von Gertrud Mölder: v.l.n.r. von links nach rechts: Initiatorin AndreaFoto von Gertrud Mölder: v.l.n.r. von links nach rechts: Initiatorin AndreaFoto von Gertrud Mölder: v.l.n.r. von links nach rechts: Initiatorin AndreaFoto von Gertrud Mölder: v.l.n.r. von links nach rechts: Initiatorin AndreaFoto von Gertrud Mölder: v.l.n.r. von links nach rechts: Initiatorin Andrea
Schneider, Bürgermeister Guido Vierkötter, NetzwerkbegleiterinSchneider, Bürgermeister Guido Vierkötter, NetzwerkbegleiterinSchneider, Bürgermeister Guido Vierkötter, NetzwerkbegleiterinSchneider, Bürgermeister Guido Vierkötter, NetzwerkbegleiterinSchneider, Bürgermeister Guido Vierkötter, Netzwerkbegleiterin
Claudia Gabriel, Familienamtsleiter Stefan FrankenClaudia Gabriel, Familienamtsleiter Stefan FrankenClaudia Gabriel, Familienamtsleiter Stefan FrankenClaudia Gabriel, Familienamtsleiter Stefan FrankenClaudia Gabriel, Familienamtsleiter Stefan Franken

zentrum, mit Holz verkleidetes
Gebäude), ein. Die kleine Aula
befindet sich direkt gegenüber.
Parkplätze finden Sie an der Wal-
zenrather Str. (Lehrerparkplätze)
sowie in der Rathausstraße (Bus-
wendeschleife sowie hinter dem
Rathaus). Weitere Parkplätze ste-
hen in den angrenzenden Anlie-
gerstraßen sowie an der Haupt-
straße zur Verfügung.
Die 14-tägigen Treffen bieten
immer wieder neu die Gelegen-
heit, alte Bekannte zu treffen,
neue Kontakte zu knüpfen, Ideen
einzubringen und dann mit-
einander umzusetzen.
Alle Bürgerinnen und Bürger aus
Neunkirchen-Seelscheid zwi-
schen 60 und 70 Jahren, aber auch
jüngere oder ältere, die sich von
diesem Konzept der Selbstorga-
nisation angesprochen fühlen,
sind herzlich willkommen, am
nächsten ZWAR-Basistreffen teil-
zunehmen. Es findet statt am
Montag, den 22. Dezember 2025.
Bei Fragen rund um das Thema
ZWAR wenden Sie sich gern an
die Ansprechpartnerinnen Corne-
lia Cachru (conni-zwar@gmx.de)
oder Andrea Schneider
(schneiand@freenet.de).

Die Gemeindebücherei möchte das
Jahr 2025 gemeinsam mit den eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen,
dem Freundeskreis Buch & Kunst
und weiteren Förderern sowie al-
len Besucherinnen und Besuchern,
die möchten, ausklingen lassen.

Dazu laden wir Euch am Diens-Diens-Diens-Diens-Diens-
tag, 16. Dezember 2025 umtag, 16. Dezember 2025 umtag, 16. Dezember 2025 umtag, 16. Dezember 2025 umtag, 16. Dezember 2025 um
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr in die Schulstraße 1
nach Neunkirchen ein. In den
Räumlichkeiten der Bücherei wird
das Orchester des Musikschulleh-
rers YYYYYavuz Duman „Bravuz Duman „Bravuz Duman „Bravuz Duman „Bravuz Duman „Brass & ass & ass & ass & ass & WWWWWoodoodoodoodood

CollectiveCollectiveCollectiveCollectiveCollective“ uns mit ungefähr 12
Kindern und Jugendlichen ein klei-
nes Konzert geben.
Im Anschluss daran gibt es für alle
Getränke, Gebäck und nette Plau-
dereien. Kommt gerne vorbei, wir
freuen uns auf Euch, es wird be-

stimmt eine schöne Veranstaltung.
Wir wünschen allen eine schöne
Weihnachtszeit und ein gutes,
gesundes und gesegnetes neues
Jahr 2026.
Anna Deter, Dipl.Bibl.,
Leitung Gemeindebücherei
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Fristverlängerung: Konzeptvergabe für
zentrales Grundstück im Ortskern von Neunkirchen

Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
weitet Angebot für Hundekotbeutel aus

Die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid veräußert das Grundstück der
ehemaligen Feuerwache im Ortskern
von Neunkirchen im Rahmen einer
dreistufigen Konzeptvergabe. Ziel ist
die Entwicklung eines modernen und
nachhaltigen Wohnprojekts, das so-
wohl familien- als auch seniorenge-
rechte Wohneinheiten schafft.
Die rund 1.900 m² große Fläche
liegt in zentraler Lage und bietet
erhebliches Potenzial für eine zu-
kunftsweisende Innenentwick-

lung. Neben dem angebotenen
Preis (Mindestwert: 390,00 €/m²
brutto) wird vor allem die inhaltli-
che Qualität der Konzepte bewer-
tet (60% Konzept, 40% Preis).
Das Grundstück wird inklusive des
nicht mehr nutzbaren Bestands-
gebäudes verkauft. Die geschätz-
ten Abrisskosten von 220.000 €
brutto sind durch die Käuferin bzw.
den Käufer zu tragen. Die Gemein-
de legt besonderen Wert auf eine
ökologische Bauweise und inno-

vative Wohnkonzepte.
Das Verfahren gliedert sich in drei
Stufen:
••••• Bewerbungsphase (verlän-Bewerbungsphase (verlän-Bewerbungsphase (verlän-Bewerbungsphase (verlän-Bewerbungsphase (verlän-

gert bis 18.12.2025,gert bis 18.12.2025,gert bis 18.12.2025,gert bis 18.12.2025,gert bis 18.12.2025,
12:00 Uhr)12:00 Uhr)12:00 Uhr)12:00 Uhr)12:00 Uhr)

••••• Einreichung der KonzepteEinreichung der KonzepteEinreichung der KonzepteEinreichung der KonzepteEinreichung der Konzepte
(bis 13.03.2026)(bis 13.03.2026)(bis 13.03.2026)(bis 13.03.2026)(bis 13.03.2026)

••••• Verhandlungsphase mit denVerhandlungsphase mit denVerhandlungsphase mit denVerhandlungsphase mit denVerhandlungsphase mit den
BestplatziertenBestplatziertenBestplatziertenBestplatziertenBestplatzierten

Alle weiteren Informationen zur
Teilnahme und die vollständigen
Unterlagen sind im Exposé im

Downloadbereich abrufbar:
https://dsk-wettbewerbe.de/
neunkirchen-konzeptvergabe/
?pts=1757655455#termine
Bewerbungen per E-Mail bis zumBewerbungen per E-Mail bis zumBewerbungen per E-Mail bis zumBewerbungen per E-Mail bis zumBewerbungen per E-Mail bis zum
18.12.2025,18.12.2025,18.12.2025,18.12.2025,18.12.2025, 12:00 Uhr 12:00 Uhr 12:00 Uhr 12:00 Uhr 12:00 Uhr,,,,, an: an: an: an: an:
neunkirchen-konzeptvergabe@
dsk-gmbh.de
Mit dieser Vergabe möchte die
Gemeinde Neunkirchen-Seelsch-
eid einen wichtigen Impuls für
eine nachhaltige und qualitäts-
volle Ortskernentwicklung setzen.

Extrafahrten an Weihnachten und Silvester 2025/26

Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid führt
zum 1. Januar 2026 das Virtuelle Fundbüro ein

Da die hohen Feiertage - Heiliga-
bend und Silvester - in diesem
Jahr beide um ein Wochenende
fallen, fährt der Bürgerbus Neun-
kirchen-Seelscheid an mehreren
Tagen zusätzlich:

Mittwoch, den 24.Mittwoch, den 24.Mittwoch, den 24.Mittwoch, den 24.Mittwoch, den 24. und Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
den 27.12den 27.12den 27.12den 27.12den 27.12. nach Fahrplan durch
Seelscheid und Neunkirchen -
allerdings nur nur nur nur nur TTTTTour 1 und 2our 1 und 2our 1 und 2our 1 und 2our 1 und 2 - wie
immer von Mohlscheid bis Her-
merath und zurück.

Der Bürgerbus fährt zwischen den
Feiertagen zusätzlich auch außer-
planmäßig am Mittwoch, den 31.Mittwoch, den 31.Mittwoch, den 31.Mittwoch, den 31.Mittwoch, den 31.
DezemberDezemberDezemberDezemberDezember -auch nur TTTTTour 1 undour 1 undour 1 undour 1 undour 1 und
22222. Danach wieder planmäßig ab
Freitag, 02. Januar 2026.

In den vergangenen Monaten sind
vermehrt Beschwerden über Hun-
dekot im Gemeindegebiet an das
Amt für Finanzwesen - zuständig
unter anderem für Straßenreini-
gung und Hundesteuer - heran-
getragen worden. Ein wiederkeh-
render Hinweis dabei: In einigen
Ortsteilen sind nur wenige Hun-
dekotbeutelspender vorhanden.

Die bestehenden Hundekotbeu-
telspender wurden von der Wer-
begemeinschaft installiert und
werden von der Gemeinde regel-
mäßig mit Beuteln bestückt. Eine
flächendeckende Versorgung in
allen Außenorten ist jedoch leider
nicht möglich.
Um dennoch ein niedrigschwelli-
ges Angebot zu schaffen, stellt

die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid ab sofort Hundekotbeu-Hundekotbeu-Hundekotbeu-Hundekotbeu-Hundekotbeu-
tel in Rollenformtel in Rollenformtel in Rollenformtel in Rollenformtel in Rollenform zur kostenlo-
sen Mitnahme bereit. Die Ausga-
be erfolgt an der Information iman der Information iman der Information iman der Information iman der Information im
Rathaus Neunkirchen sowie inRathaus Neunkirchen sowie inRathaus Neunkirchen sowie inRathaus Neunkirchen sowie inRathaus Neunkirchen sowie in
der Gemeindebücherei in Seel-der Gemeindebücherei in Seel-der Gemeindebücherei in Seel-der Gemeindebücherei in Seel-der Gemeindebücherei in Seel-
scheidscheidscheidscheidscheid.
Wir hoffen, dass dieses zusätz-
liche Angebot dazu beiträgt,

dass Hundehalterinnen und
Hundehalter die Hinterlassen-
schaften ihrer Tiere ordnungs-
gemäß beseitigen. Ziel ist es,
Verunreinigungen zu reduzie-
ren und das Erscheinungsbild
unserer Gemeinde sowie die
Sauberkeit auf Gehwegen, Plät-
zen und Grünflächen weiter zu
verbessern.

Mit dem neuen VVVVVirtuellen Fund-irtuellen Fund-irtuellen Fund-irtuellen Fund-irtuellen Fund-
bürobürobürobürobüro bietet die Gemeinde Neun-
kirchen-Seelscheid ab dem 1. Ja-1. Ja-1. Ja-1. Ja-1. Ja-
nuar 2026nuar 2026nuar 2026nuar 2026nuar 2026 einen modernen zu-
sätzlichen Service für alle Bürger-
innen und Bürger: Verlorene und
gefundene Gegenstände können
künftig auch onlineonlineonlineonlineonline recherchiert
werden - bequem, rund um die
Uhr und ortsunabhängig.
Das Virtuelle Fundbüro ist erreich-
bar unter:
&#128073;
nk-se.de/fundbueronk-se.de/fundbueronk-se.de/fundbueronk-se.de/fundbueronk-se.de/fundbuero
Schnell, übersichtlich undSchnell, übersichtlich undSchnell, übersichtlich undSchnell, übersichtlich undSchnell, übersichtlich und
jederzeit verfügbarjederzeit verfügbarjederzeit verfügbarjederzeit verfügbarjederzeit verfügbar

Das Virtuelle Fundbüro ermöglicht
eine zentrale digitale Suche nach
verlorenen Gegenständen. Bürger-
innen und Bürger können
jederzeit prüfen, ob ein Fundstück
abgegeben wurde, und erhalten
damit deutlich schnellere und ein-
fachere Zugriffsmöglichkeiten als
bisher.
Abgabe und Abgabe und Abgabe und Abgabe und Abgabe und Abholung von Fund-Abholung von Fund-Abholung von Fund-Abholung von Fund-Abholung von Fund-
sachensachensachensachensachen
Die gewohnten Anlaufstellen blei-
ben weiterhin bestehen:
• Rathaus Neunkirchen:Rathaus Neunkirchen:Rathaus Neunkirchen:Rathaus Neunkirchen:Rathaus Neunkirchen:
• Abgabe und Abgabe und Abgabe und Abgabe und Abgabe und AbholungAbholungAbholungAbholungAbholung von

Fundsachen während der Öff-

nungszeiten des Rathauses
möglich.

Standort Seelscheid:Standort Seelscheid:Standort Seelscheid:Standort Seelscheid:Standort Seelscheid:
• AbgabeAbgabeAbgabeAbgabeAbgabe von Fundgegenstän-

den während der Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros möglich.

• AbholungAbholungAbholungAbholungAbholung erfolgt ausschließ-
lich im Rathaus Neunkirchen.

Schrittweise Einführung im lau-Schrittweise Einführung im lau-Schrittweise Einführung im lau-Schrittweise Einführung im lau-Schrittweise Einführung im lau-
fenden Jahrfenden Jahrfenden Jahrfenden Jahrfenden Jahr
Während der offizielle Startter-
min der 1.1.1.1.1. J J J J Januar 2026anuar 2026anuar 2026anuar 2026anuar 2026 ist, er-
folgt die praktische Vorberei-
tung bereits im laufenden Jahr.
Dies betrifft insbesondere Bür-
gerinnen und Bürger, die per-

sönlich im Fundbüro eine Fund-
sache abgeben möchten. Die öf-
fentliche Kommunikation über
Mitteilungsblättchen, soziale
Medien und weitere Kanäle er-
folgt ab Dezemberab Dezemberab Dezemberab Dezemberab Dezember.
Mit dem Virtuellen Fundbüro
geht die Gemeinde Neunkir-
chen-Seelscheid einen weiteren
Schritt in Richtung moderner,
bürgernaher Verwaltung und
schafft eine zeitgemäße, trans-
parente und komfortable Lö-
sung für alle Belange rund um
verlorene und gefundene Ge-
genstände.

Alle Fragen zum Fahrplan beant-
wortet jederzeit der Fahrdienst-
leiter unter der Telefonnummer
02247.303-480.02247.303-480.02247.303-480.02247.303-480.02247.303-480. Alle aktuellen
Informationen im Internet unter
wwwwwwwwwwwwwww.bb-nk-se.bb-nk-se.bb-nk-se.bb-nk-se.bb-nk-se.de.de.de.de.de.....

Ende: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-Informationen
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Not- und
Bereitschaftsdienste

Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/
7937

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Montag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. Dezember
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Straße 72, 53773 Hennef, 02242/81234

Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
St.St.St.St.St. Georgs  Georgs  Georgs  Georgs  Georgs ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241/50280

Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/300707

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-
much.de
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Siegburg:
Tel. 02241 177816
KrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienst:
0800 420 30 40,
www.krebsinformationsdienst.de
NeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragter
des Rhein-Sieg-Kreises:
02241/13-0
BehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragte
Neunkirchen-Seelscheid:
02247 303 105
Möbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-Börse
Neunkirchen-Seelscheid (Möbel
abzugeben?/Möbel gesucht?):
02247/ 303-0
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

Allgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117
Notruf Vergiftungsfälle:
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste der
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
RufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaftRufbereitschaft
WWWWWasser und asser und asser und asser und asser und AbwAbwAbwAbwAbwasserasserasserasserasser:
0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alleRufbereitschaft für alleRufbereitschaft für alleRufbereitschaft für alleRufbereitschaft für alle
kommunalen Liegenschaftenkommunalen Liegenschaftenkommunalen Liegenschaftenkommunalen Liegenschaftenkommunalen Liegenschaften:
0151 / 12500206
Rat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und Hilfe
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes un-
terstützt und begleitet Sie in
schwierigen Lebenslagen (Geld-
sorgen, Erziehungsprobleme, Le-
benskrisen, Schwierigkeiten bei
Behördengänge oder Antragstel-
lungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich
und kostenfrei. Der Lotsenpunkt
steht Hilfesuchenden aus Much,
Ruppichteroth und Neunkirchen-
Seelscheid zur Verfügung.
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim),
53804 Much
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Evangelische Kirchengemeinde Neunkirchen

Evangelische Kirchengemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
18:30 Uhr - Taizé- Gottesdienst in
der katholischen Kirche St. Mar-
gareta
Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
17 Uhr - Andacht zum Sternenkin-
dergedenken mit Diakonin Elke
Coxson
Montag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. Dezember
10 Uhr - Eltern-Kind-Treff

19 Uhr - Kirchenchor - Frau Küs-
ter
Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember
14 Uhr - Neunkirchen-Seelschei-
der Tafel
19:30 Uhr - AA- Gruppe (Gast-
gruppe)
Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
10 Uhr - Spielekreis
19 Uhr - Ökumenische Advents-

andacht in St. Margareta
Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
10 Uhr - bis 17 Uhr - Annahme der
Spenden für die Aktion Weih-
nachtskiste der Tafel Neunkir-
chen- Seelscheid
19 Uhr - Plauderei und mehr mit
Diakonin Elke Coxson
Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
17 Uhr - Jugendtreff „Advents-

Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich Grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus Jesaja 40,3.10:
„Bereitet dem Herrn den Weg;
denn siehe, der Herr kommt ge-
waltig.“ Ihre Pfarrerin Selma Gie-
seke-Hübner

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
11 Uhr - Familiengottesdienst mit
Diakon Markus Schlimm
Montag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. Dezember
9-11 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember
8:30 Uhr - Kumpanei Franziskus-

Spezial“ in MuchMuchMuchMuchMuch
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
Jesaja 40, 3.10
Bereitet dem HERRN den Weg;
denn siehe, der HERR kommt ge-
waltig.
AnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigung
Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
10 Uhr - Gottesdienst mit Prädi-
kant Hermann Becker

schule
10:30 Uhr - Weihnachtsfeier des
Seniorenfrühstückskreis
11-13 Uhr - Beratung „Suchtmo-
bil“ der Diakonie
14-15:30 Uhr - Tafelausgabe und
Begegnungscafé
19-20:30 Uhr - Vokalensemble
Seelscheid
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
17-18 Uhr - Katechumenen-Un-
terricht
18 Uhr - Tafelfahrer Teestube
20 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
10-18 Uhr - „Aktion Weihnachts-
kiste“ der Tafel
9-11 Uhr - Mutter-Kind-Gruppe
18:30-20 Uhr - Posaunenchor
Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember

9:30-11:30 Uhr - Mutter-Kind-
Gruppe
9:30 Uhr - Kinderkirche in der Ka-
pelle
15:30 Uhr - Gottesdienst im Al-
tenheim
Aktion Aktion Aktion Aktion Aktion WWWWWeihnachtskiste der eihnachtskiste der eihnachtskiste der eihnachtskiste der eihnachtskiste der TTTTTafelafelafelafelafel
Neunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-Seelscheid
Mit dem Inhalt einer Weihnachts-
kiste sollte die Küche über Weih-
nachten bereichert und die an-
schließende Schließzeit der Tafel
über die Feiertage (19. Dezember
bis 4. Januar 2026) überbrückt
werden.
Die Menschen freuen sich über
Waren, die ungekühlt haltbar sind:
Jeder gebe, was er kann. Nähre
Informationen unter
www.seelscheid.de
Annahmetag ist Donnerstag,Annahmetag ist Donnerstag,Annahmetag ist Donnerstag,Annahmetag ist Donnerstag,Annahmetag ist Donnerstag,
18.18.18.18.18. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von 10 bis 18 Uhr von 10 bis 18 Uhr von 10 bis 18 Uhr von 10 bis 18 Uhr von 10 bis 18 Uhr
in Neunkirchen bis 17 Uhr.
WWWWWeihnachtskeihnachtskeihnachtskeihnachtskeihnachtskonzert des onzert des onzert des onzert des onzert des VVVVVokalen-okalen-okalen-okalen-okalen-
semble Seelscheid „O du stillesemble Seelscheid „O du stillesemble Seelscheid „O du stillesemble Seelscheid „O du stillesemble Seelscheid „O du stille
Zeit“Zeit“Zeit“Zeit“Zeit“ am 21. Dezember um 17 Uhr
Auf dem Programm steht Weih-
nachtsmusik vom 16. Jahrhundert
bis zur Gegenwart, von der geist-
lichen Kantate bis zum Jazz.
Freuen Sie sich auf wohlbekannte
und spannende neue Weisen rund
um das Fest der Geburt Christi.
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Kath. Kirchengemeinde
St. Georg, Seelscheid
Pfarrnachrichten vom 13. bis 21. Dezember
Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Kollekte für den Kindergarten St.Kollekte für den Kindergarten St.Kollekte für den Kindergarten St.Kollekte für den Kindergarten St.Kollekte für den Kindergarten St.
GeorgGeorgGeorgGeorgGeorg
12 Uhr - Wortgottesdienst zum
Aussenden der Sternsinger
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
mit Vorstellung der Kommunion-
kinder, JG für Marliese Schrecken-
berg und die Leb. u. Verst. Ange-
hörigen der Familien Schrecken-
berg und Stricker, Heilige Messe
Hans und Marlene Albus, Heilige
Messe in besonderer Meinung
Heilige Messe Werner Vendel
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 3. 3. 3. 3. 3.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudete
17 Uhr - Adventskonzert MGV
Seelscheid
Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmesse
Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
8:25 Uhr - Schulgottesdienst GS
16 Uhr - Gottesdienst Altenheim
Seelscheid
Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
19 Uhr - Konzert Mitsingkonzert
von der Chorgemeinschaft „Un-
ser Dorf singt Weihnachtslieder“
Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
als Familienmesse, Heilige Mes-
se für Karl-Heinz Schneider und
Viktor Malter
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Unser Kommunionkinder 2026Kommunionkinder 2026Kommunionkinder 2026Kommunionkinder 2026Kommunionkinder 2026 für
St. Georg werden in der heiligen
Messe am Samstag, 13. Dezem-
ber, um 17 Uhr vorgestellt. Die
Kollekte in der hl. Messe ist für
den Kindergarten St. Georg be-
stimmt.

Die Sternsinger sind vom 27. De-Die Sternsinger sind vom 27. De-Die Sternsinger sind vom 27. De-Die Sternsinger sind vom 27. De-Die Sternsinger sind vom 27. De-
zember bis zum 9. Januar 2026zember bis zum 9. Januar 2026zember bis zum 9. Januar 2026zember bis zum 9. Januar 2026zember bis zum 9. Januar 2026
unterwegs und bringen den Se-unterwegs und bringen den Se-unterwegs und bringen den Se-unterwegs und bringen den Se-unterwegs und bringen den Se-
gen „Christus segne diesesgen „Christus segne diesesgen „Christus segne diesesgen „Christus segne diesesgen „Christus segne dieses
Haus“ zu den Menschen.Haus“ zu den Menschen.Haus“ zu den Menschen.Haus“ zu den Menschen.Haus“ zu den Menschen. Leider
ist es nicht möglich, alle Gebiete
in Seelscheid durch die Sternsin-
ger zu erreichen. Wenn Sie gerne
einen Besuch wünschen, melden
Sie sich bitte bis zum 12. Dezem-
ber im Pfarrbüro oder direkt beim
Vorbereitungsteam unter:
Sternsinger.Seelscheid@gmx.de
Die Aussendungsfeier ist amAussendungsfeier ist amAussendungsfeier ist amAussendungsfeier ist amAussendungsfeier ist am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um 12 um 12 um 12 um 12 um 12
UhrUhrUhrUhrUhr in der Kirche St. Georg. Herz-
liche Einladung.
Herzliche Einladung zur nächsten
Frauenmesse in St. GeorgFrauenmesse in St. GeorgFrauenmesse in St. GeorgFrauenmesse in St. GeorgFrauenmesse in St. Georg Seel-
scheid. Diese findet am Dienstag,
16. Dezember, um 9 Uhr statt.

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
3.3.3.3.3.     Adventssonntag,Adventssonntag,Adventssonntag,Adventssonntag,Adventssonntag, Gaudete Gaudete Gaudete Gaudete Gaudete
9:30 Uhr - Hl. Messe als Jahrge-
dächtnis für Otto Blöink u. ver-
storbene Angehörige, Heilige
Messe für die Eheleute Gerta u.
Willi Feld u. Maria Heimann, Hei-
lige Messe für Margret Brodeßer
u. verstorbene Eltern u. in beson-
derer Meinung
Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
17:30 Uhr - Sternsingeraussen-
dung
Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
18 Uhr - Hl. Messe als Stiftungs-
messe für die Familien Albermann

u. Dahmen u. verstorbene Ange-
hörige
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
4.4.4.4.4.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
9:30 Uhr - Hl. Messe für die Fami-
lien Hartmann u. Kurtenbach u.
Ingrid u. Brigitte
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Die KollekteKollekteKollekteKollekteKollekte am Sonntag, 14. De-
zember, ist für den Erhalt unsererden Erhalt unsererden Erhalt unsererden Erhalt unsererden Erhalt unserer
KircheKircheKircheKircheKirche bestimmt. Wir bitten um
ihre Spende! Herzlichen Dank!
Wir suchen noch KinderWir suchen noch KinderWir suchen noch KinderWir suchen noch KinderWir suchen noch Kinder,,,,, die an die an die an die an die an
der der der der der Aktion „Sternsingen“ teilneh-Aktion „Sternsingen“ teilneh-Aktion „Sternsingen“ teilneh-Aktion „Sternsingen“ teilneh-Aktion „Sternsingen“ teilneh-
men möchten.men möchten.men möchten.men möchten.men möchten.
In HermerIn HermerIn HermerIn HermerIn Hermerath ist das erste ath ist das erste ath ist das erste ath ist das erste ath ist das erste TTTTTreffenreffenreffenreffenreffen

amamamamam Mittwoch, 17. Dezember, um
16:30 Uhr im Pfarrheim St. Anna
und um 17:30 Uhr werden die
Sternsinger ausgesendet. Dazu
sind alle herzlich eingeladen!
Alle WWWWWeihnachtsgottesdiensteeihnachtsgottesdiensteeihnachtsgottesdiensteeihnachtsgottesdiensteeihnachtsgottesdienste
hängen im Schaukasten aus und
werden auf der Internetseite und
im Miteinander veröffentlicht.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Unter dem Motto „Unser Dorf„Unser Dorf„Unser Dorf„Unser Dorf„Unser Dorf
singt singt singt singt singt WWWWWeihnachtslieder“eihnachtslieder“eihnachtslieder“eihnachtslieder“eihnachtslieder“ lädt die
Chorgemeinschaft St. Georg am
Freitag, 19. Dezember, um 19 Uhr
zum gemeinsamen Weihnachts-
lieder-Singen in der Pfarrkirche St.
Georg ein. Mit traditionellen und
neuen Weihnachtsliedern stim-
men wir uns auf die Festtage ein,
an der Orgel begleitet von Thors-
ten Büth und unter der Leitung
von Yannick Noval. Der Eintritt ist

frei, Einlass ist um 18:30 Uhr.
Zur Hl. Messe mit anschließenderanschließenderanschließenderanschließenderanschließender
Kindersegnung für den PfarrverKindersegnung für den PfarrverKindersegnung für den PfarrverKindersegnung für den PfarrverKindersegnung für den Pfarrver-----
bandbandbandbandband laden wir am Sonntag, 28.
Dezember, um 11 Uhr nach St.
Margareta in Neunkirchen ein.
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTa-a-a-a-a-
felfelfelfelfel haltbare Lebensmittel. Wir be-
danken uns herzlich für Ihre Un-
terstützung!
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02247-2477
Oder über das Pastoralbüro in
Neunkirchen
Tel.: 02247-2333
per E-Mail:
pastoralbuero.neunkirchen@
Erzbistum-Koeln.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

>>
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Kath. Kirchengemeinde St. Margareta, Neunkirchen
Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Weihnachtsbaumverkauf, Basar
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 3. 3. 3. 3. 3.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudeteventssonntag, Gaudete
11 Uhr - Hl. Messe mit Gospel-
chor, JG Josef, Maria und Georg
Klein, JG Helene Dieringer, Hl.M.
für Franz und Helene Küpper und
für Norbert Schulz und verst. An-
geh., Hl.M. für Josef Manczyk,
Hl.M. für die Leb. u. Verstorb. der

Feier mit den „2 IMIS“ und Be-mit den „2 IMIS“ und Be-mit den „2 IMIS“ und Be-mit den „2 IMIS“ und Be-mit den „2 IMIS“ und Be-
suchsuchsuchsuchsuch des Kindergartens St. Mar-
gareta.
Das Familienzentrum lädt zumFamilienzentrum lädt zumFamilienzentrum lädt zumFamilienzentrum lädt zumFamilienzentrum lädt zum
WeihnachtsgottesdienstWeihnachtsgottesdienstWeihnachtsgottesdienstWeihnachtsgottesdienstWeihnachtsgottesdienst am
22. Dezember um 16 Uhr22. Dezember um 16 Uhr22. Dezember um 16 Uhr22. Dezember um 16 Uhr22. Dezember um 16 Uhr ganz
herzlich ein.
Vom 27. Dezember bis zum27. Dezember bis zum27. Dezember bis zum27. Dezember bis zum27. Dezember bis zum
9. Januar 2026 ziehen die Stern-9. Januar 2026 ziehen die Stern-9. Januar 2026 ziehen die Stern-9. Januar 2026 ziehen die Stern-9. Januar 2026 ziehen die Stern-
singer wieder von Haus zu Haus,singer wieder von Haus zu Haus,singer wieder von Haus zu Haus,singer wieder von Haus zu Haus,singer wieder von Haus zu Haus,
um den Segen zu bringen undum den Segen zu bringen undum den Segen zu bringen undum den Segen zu bringen undum den Segen zu bringen und
Spenden für Kinder in Not zu sam-Spenden für Kinder in Not zu sam-Spenden für Kinder in Not zu sam-Spenden für Kinder in Not zu sam-Spenden für Kinder in Not zu sam-
meln.meln.meln.meln.meln. Wenn Sie den Besuch der
Sternsinger wünschen, melden Sie
sich bitte bis zum 19. Dezember
im Pfarrbüro oder bis zum 26. De-
zember ber den Link im
Miteinander oder auf unserer Ho-
mepage an. Wir freuen uns auf
Ihre Anmeldung und danken für
Ihre Unterstützung der Sternsin-
geraktion.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Die Chorgemeinschaft St. GeorgDie Chorgemeinschaft St. GeorgDie Chorgemeinschaft St. GeorgDie Chorgemeinschaft St. GeorgDie Chorgemeinschaft St. Georg
lädt am Flädt am Flädt am Flädt am Flädt am Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
um 19 Uhr ein zum gemeinsamenum 19 Uhr ein zum gemeinsamenum 19 Uhr ein zum gemeinsamenum 19 Uhr ein zum gemeinsamenum 19 Uhr ein zum gemeinsamen
Singen traditioneller und neuerSingen traditioneller und neuerSingen traditioneller und neuerSingen traditioneller und neuerSingen traditioneller und neuer
WWWWWeihnachtsliedereihnachtsliedereihnachtsliedereihnachtsliedereihnachtslieder.....
Die Weihnachtsgottesdienste ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang
oder der Homepage. Bitte beach-
ten Sie die geänderten Zeiten!
Erreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333):
www.pfarrverband-nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag
von 9 bis 11 Uhr,
Donnerstag von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pfarrbuero-st-
margareta@kath-nkse.de

Fam. Brec und Gobelnik u. arme
Seelen, Hl.M. für die Ehel. Hein-
rich u. Maria Demmer, Hl.M. für
Anna und Johann Reudenbach und
Susanne Knopp, Hl.M. für Paul
Hess, Eischeid, Hl. M. für Leb.u.
Verstorb. der Fam. Schmitt und
Hess, Hl.M. Klemens und Luzia
und Sabine u. Alexandra Hönd-
gesberg und Karoline Glowalla,
STM für die Ehel. Peter u. Maria

Bensberg u. Jacob Bensberg
Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
19 Uhr - ökum. Adventsandacht
St. Margareta
Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
8 Uhr - ökum. Weihnachtlicher
Gottesdienst der Gesamtschule
Jgst. 5/6
9 Uhr - Hl. Messe, JG Marianne
Burbach, SSTM Anton Hohn u.
Maria Mailänder, Wolperath
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
4.4.4.4.4.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
11 Uhr - Familienmesse, 5. JG
Hans Nonnenbruch, 11. JG Ger-
trud Franken, Oberwennerscheid,
JG Agnes Herchenbach die Leb. u.
Verstorb.der Fam. Herchenbach u.
Dahm, JG Heinz Fielenbach und
Elisabeth Fielenbach, Hl.M. Paul
Franken, Oberwennerscheid,
Hl.M. für Franz und Elisabeth
Höndgesberg, Höfferhof, Hl.M.
Maria Söntgerath und die Leb. u.
Verst. der Familie
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Die Katholische Frauengemein-
schaft (KFD) lädt herzlich zu ih-
rem Weihnachtsbasar ein. In un-
serer Cafeteria erwarten Sie
zudem Kaffee und Kuchen.
Die ökumenischen Adventsan-
dachten finden in diesem Jahr in
den Adventswochen mittwochsmittwochsmittwochsmittwochsmittwochs
um 19 Uhr in der alten Kirche vonum 19 Uhr in der alten Kirche vonum 19 Uhr in der alten Kirche vonum 19 Uhr in der alten Kirche vonum 19 Uhr in der alten Kirche von
St. MargaretaSt. MargaretaSt. MargaretaSt. MargaretaSt. Margareta statt. Der letzteDer letzteDer letzteDer letzteDer letzte
TTTTTermin ist der 17.ermin ist der 17.ermin ist der 17.ermin ist der 17.ermin ist der 17. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember.....
Der Freundeskreis der SeniorenFreundeskreis der SeniorenFreundeskreis der SeniorenFreundeskreis der SeniorenFreundeskreis der Senioren
trifft sich wieder am 18. Dezem-18. Dezem-18. Dezem-18. Dezem-18. Dezem-
ber um 14:30 Uhr im Pfarrheimber um 14:30 Uhr im Pfarrheimber um 14:30 Uhr im Pfarrheimber um 14:30 Uhr im Pfarrheimber um 14:30 Uhr im Pfarrheim
St.St.St.St.St. Margareta. Margareta. Margareta. Margareta. Margareta. Vorweihnachtliche

Unser Dorf singt Unser Dorf singt Unser Dorf singt Unser Dorf singt Unser Dorf singt WWWWWeihnachtslie-eihnachtslie-eihnachtslie-eihnachtslie-eihnachtslie-
derderderderder
Unter dem Motto „Unser Dorf
singt Weihnachtslieder“ lädt die
Chorgemeinschaft St. Georg amChorgemeinschaft St. Georg amChorgemeinschaft St. Georg amChorgemeinschaft St. Georg amChorgemeinschaft St. Georg am
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr
zum gemeinsamen Weihnachts-
lieder-Singen in der Pfarrkirche St.
Georg ein. Mit traditionellen und
neuen Weihnachtsliedern stim-
men wir uns auf die Festtage ein,
an der Orgel begleitet von Thors-
ten Büth und unter der Leitung
von Yannick Noval.

Der Eintritt ist frei, Einlass ist um
18:30 Uhr.
Herzliche Einladung zur nächsten
Familienmesse am Samstag,Familienmesse am Samstag,Familienmesse am Samstag,Familienmesse am Samstag,Familienmesse am Samstag,
20.20.20.20.20. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um 17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr in der
Pfarrkirche St. Georg.
Krankensalbung in unserer neu-Krankensalbung in unserer neu-Krankensalbung in unserer neu-Krankensalbung in unserer neu-Krankensalbung in unserer neu-
en pastoralen Einheit:en pastoralen Einheit:en pastoralen Einheit:en pastoralen Einheit:en pastoralen Einheit:
Sollten Sie einen Priester für die
Krankensalbung benötigen, rufen
Sie bitte zu den Öffnungszeiten
des Pastoralbüros bzw. der Pfarr-
büros an. Außerhalb der Öffnungs-
zeiten nutzen Sie bitte die Tele-

fonnummer von Kaplan Kaplan Kaplan Kaplan Kaplan AntanasAntanasAntanasAntanasAntanas
Karciauskas, Handy: 0157 7308Karciauskas, Handy: 0157 7308Karciauskas, Handy: 0157 7308Karciauskas, Handy: 0157 7308Karciauskas, Handy: 0157 7308
39963996399639963996 oder Pater Jeson NicholasPater Jeson NicholasPater Jeson NicholasPater Jeson NicholasPater Jeson Nicholas
SMM Handy: 0151 5654 2775SMM Handy: 0151 5654 2775SMM Handy: 0151 5654 2775SMM Handy: 0151 5654 2775SMM Handy: 0151 5654 2775.
Sollten die Handys ausgeschaltet
sein, hinterlassen Sie bitte eine
Nachricht mit einer Rückrufnum-
mer.
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTa-a-a-a-a-
felfelfelfelfel haltbare Lebensmittel und
auch andere wichtige Dinge für
den täglichen Gebrauch. Schon
jetzt ein herzliches Dankeschön.
Öffnungszeiten PfarrbüroÖffnungszeiten PfarrbüroÖffnungszeiten PfarrbüroÖffnungszeiten PfarrbüroÖffnungszeiten Pfarrbüro

St. Georg:St. Georg:St. Georg:St. Georg:St. Georg:
Montag von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 02247 6133
E-Mail:
pastoralbuero.neunkirchen@
erzbistum-koeln.de
Homepage:
www.pfarrverband-nk-se.de
Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:
Dienstag von 16 bis 18 Uhr
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr
Sonntag von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02247 745011
Mail: buecherei@sanktgeorg.org
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Much
Aktuell:Aktuell:Aktuell:Aktuell:Aktuell: Wir gedenken auch in
unserer Gemeinde in Much
weiterhin in den Gottesdiensten
der vielen Menschen und Flücht-
lingen in den vielen Kriegsgebie-
ten weltweit und beten für sie.
Die kriegerischen Auseinanderset-
zungen machen uns mal wieder
bewusst, wie verletzlich der Frie-
de ist und wie verletzlich wir als
Menschen sind. Spendenmöglich-
keiten innerhalb des kirchlichen
Hilfswerks der Neuapostolischen
Kirche Deutschland gibt es im In-
ternet Auftritt von NAK-karitativNAK-karitativNAK-karitativNAK-karitativNAK-karitativ.....
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember.....
15 bis 18 Uhr - Offene Kirche
In Verbindung mit dem „Mucher
Krippenweg“, an dem sich die
Neuapostolische Kirche Much
auch schon in den letzten Jahren
mit einer beleuchteten Krippe
beteiligt hat, findet in diesem Jahr
zusätzlich das Angebot einer Kir-
chenbesichtigung statt.
In der Zeit von 15 bis 18 Uhr be-
steht an diesem Samstag wieder
die Möglichkeit, die Krippe und
unsere im Inneren weihnächtlich
geschmückte Kirche eingehend zu
besichtigen.
Für Besucher sind Getränke und
Snacks vorbereitet. Herzlich will-
kommen.
Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
(3.Advent)(3.Advent)(3.Advent)(3.Advent)(3.Advent)
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
KEINKEINKEINKEINKEIN Gottesdienst in Much.
An diesem Mittwoch sind die Ge-

meindemitglieder unserer Kir-
chengemeinde Much in die Neu-
apostolische Kirche in Eitorf ein-
geladen. Hier hält der für unseren
Kirchenbezirk zuständige Kirchen-
präsident und Apostel Dr. Franz-
Wilhelm Otten einen Festgottes-
dienst mit Feier des Heiligen
Abendmahls (Eucharistie).
Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
16 Uhr - Weihnachtsfeier.
An diesem Nachmttag findet in
unserer weihnächtlich ge-
schmückten Kirche in Much die
Weihnachtsfeier statt.
Sonntag, 21 DezemberSonntag, 21 DezemberSonntag, 21 DezemberSonntag, 21 DezemberSonntag, 21 Dezember
(4.(4.(4.(4.(4.     Advent)Advent)Advent)Advent)Advent)
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
Donnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. Dezember
10 Uhr - Weihnachts-Gottesdienst
mit Feier des Heiligen Abend-
mahls (Eucharistie) in Much. Die
Menschwerdung Gottes in Jesus
Christus ist ein zentrales Gesche-
hen in der Heilsgeschichte. Weih-
nachten ist deshalb nicht nur ein
durch Besinnlichkeit oder von
Brauchtum geprägtes Fest, son-
dern es ist eine Bestätigung, dass
Gott alles erfüllt, was er verhei-
ßen hat. Dies bestärkt uns in der
Glaubenssicherheit, dass sich
auch bald alle Verheißungen er-
füllen werden, die sich auf das
zweite Kommen Christi beziehen.
Möge Gott uns alle segnen. Auch
wir beten weiter für den Frieden.
Neuapostolische Kirche,
Gemeinde Much
(WKS)
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Aktion Dreikönigssingen 2026
Auf Wunsch kommen die Sternsinger aus Neunkirchen-Seelscheid auch zu Ihnen

Tipps und Termine für die Adventszeit
Herausragende kirchenmusikali-Herausragende kirchenmusikali-Herausragende kirchenmusikali-Herausragende kirchenmusikali-Herausragende kirchenmusikali-
sche sche sche sche sche Aufführungen bereiten aufAufführungen bereiten aufAufführungen bereiten aufAufführungen bereiten aufAufführungen bereiten auf
das das das das das WWWWWeihnachtsfest voreihnachtsfest voreihnachtsfest voreihnachtsfest voreihnachtsfest vor..... Dies und Dies und Dies und Dies und Dies und
mehr in den mehr in den mehr in den mehr in den mehr in den TTTTTipps und ipps und ipps und ipps und ipps und TTTTTerminenerminenerminenerminenerminen
BAD HONNEFBAD HONNEFBAD HONNEFBAD HONNEFBAD HONNEF
Advents- und Advents- und Advents- und Advents- und Advents- und WWWWWeihnachtsliedereihnachtsliedereihnachtsliedereihnachtsliedereihnachtslieder
singensingensingensingensingen - das ist möglich beim of-
fenen Singen am Sonntag, 21.
Dezember, jeweils 17 Uhr, Erlö-
serkirche, Luisenstraße 15, 53604
Bad Honnef.
Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“Das „Onzemble Coeln“ gibt am
Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr,
das vorweihnachtliche Konzert
„Heaven full of stars“ in der Erlö-
serkirche, Luisenstraße 15, 53604
Bad Honnef. Der Chor singt Werke
von Eric Whitacre, Knut Nystedt,
Don MacDonald und Eriks Esen-
valds. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen.
BONNBONNBONNBONNBONN
Beim Beim Beim Beim Beim AdventskAdventskAdventskAdventskAdventskonzertonzertonzertonzertonzert „Veni, veni,
Emmanuel“ am Sonntag, 14. De-
zember, 20 Uhr, in der Großen
Evangelischen Kirche Oberkassel,
Kinkelstraße 2, 53227 Bonn, er-
klingen Werke von J. MacMillan,
A. Pärt und G. P. da Palestrina. Es
musizieren ein Bonner Vokalen-
semble, Johannes Pflüger, Orgel,
und Ulrike Ludewig, Leitung. Der
Eintritt ist frei, um eine Spende
am Ausgang wird gebeten.
„Davon ich singen und sagen will“„Davon ich singen und sagen will“„Davon ich singen und sagen will“„Davon ich singen und sagen will“„Davon ich singen und sagen will“
ist das vorweihnachtliche Konzert

betitelt, das am Freitag, 19. De-
zember, 19:30 Uhr, in der Großen
Evangelischen Kirche Oberkassel,
Kinkelstraße 2 in 53227 Bonn,
stattfindet. Es musizieren: „Con
Spirito“, das Auswahlensemble im
Posaunenwerk der Evangelischen
Kirche in Rheinland, Kirchenmu-
sikdirektor Michael Porr (Sprecher
und Orgel) und Kirchenmusikdi-
rektor Jörg Häusler (Leitung). Der
Eintritt ist frei, um eine Spende
am Ausgang wird gebeten.
KÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTERKÖNIGSWINTER
Die Die Die Die Die WWWWWeihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte:eihnachtsgeschichte: Am
Sonntag, 21. Dezember, 10:30 Uhr,
ist in der Evangelischen Kirche
Stieldorf, Oelinghovener Straße 38,
53639 Königswinter-Stieldorf, die
Weihnachtsgeschichte von Max
Drischner zu hören. Claudia Rapp-
Neumann (Sopran), Dagmar Zieg-
ner (Querflöte), der Kirchenchor
Stieldorf und Friedhelm Loesti (Lei-
tung und Orgel) musizieren.
LOHMARLOHMARLOHMARLOHMARLOHMAR
Zum offenen Zum offenen Zum offenen Zum offenen Zum offenen AdventsliederAdventsliederAdventsliederAdventsliederAdventslieder-Sin--Sin--Sin--Sin--Sin-
gengengengengen lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Wahlscheid am 4.
Advent ein, jeweils ab 15 Uhr. Am
21. Dezember ist die Bushalte-
stelle Grundschule Donrath die
erste Station. In
Deesem vor dem Hospiz ist die
zweite Station.
NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDNEUNKIRCHEN-SEELSCHEID

Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-Der Männergesangverein Seel-
scheidscheidscheidscheidscheid gibt am Samstag, 13. De-
zember, 18 Uhr, ein Adventskon-
zert in der Evangelischen Dorfkir-
che, Pfarrer-Julius-Smend-Platz,
53819 Neunkirchen-Seelscheid.
„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“„O du stille Zeit“ lautet der Titel
des Weihnachtskonzerts des Vo-
kalensembles der Evangelischen
Kirchengemeinde Seelscheid. Das
Konzert findet am Sonntag, 21.
Dezember, 17 Uhr, in der Evange-
lischen Dorfkirche, Pfarrer-Julius-
Smend-Platz, 53819 Neunkirchen-
Seelscheid, statt.
NIEDERKASSELNIEDERKASSELNIEDERKASSELNIEDERKASSELNIEDERKASSEL
Das Digital-CaféDas Digital-CaféDas Digital-CaféDas Digital-CaféDas Digital-Café für Senior*innen
in der Evangelischen Kirchenge-
meinde Niederkassel wird am
Mittwoch, 17. Dezember, 16 Uhr,
fortgeführt. Treffpunkt ist das Ge-
meindehaus an der Auferstehungs-
kirche, Spicher Straße 6, 53859
Niederkassel.
OOOOOVERAVERAVERAVERAVERATHTHTHTHTH
Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Zu den Ökumenischen Advents-Advents-Advents-Advents-Advents-
andachtenandachtenandachtenandachtenandachten in Overath lädt auch
die dortige Evangelische Kirchen-
gemeinde ein. Die Termine, jeweils
freitags, 18 Uhr: am 12. Dezem-
ber in der Evangelischen Willkom-
menskirche, Kapellenstraße 15,
51491 Overath, am 5. Dezember
in St. Walburga.
SIEGBURGSIEGBURGSIEGBURGSIEGBURGSIEGBURG
„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“„Singt, ihr Engelchöre“ heißt das

Chorkonzert zum Advent am Sams-
tag, 13. Dezember, 17 Uhr, in der
Auferstehungskirche, Annostraße
14, 53721 Siegburg. Anlass ist das
Jubiläum zehn Jahre Orgel in der
Auferstehungskirche. Zu hören
sind die Evangelische Kantorei
Siegburg, der Gospelchor Rising
Voices, die Seniorenkantorei Sieg-
burg, der Jugendchor Young
Voices, der Kinderchor und der
Spatzenchor. Kantorin Katrin Wis-
semann leitet und begleitet an
Klavier und Orgel. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen.
Gottesdienst mit Liedwünschen:Gottesdienst mit Liedwünschen:Gottesdienst mit Liedwünschen:Gottesdienst mit Liedwünschen:Gottesdienst mit Liedwünschen:
Für Sonntag, 21. Dezember, 10:30
Uhr, lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Siegburg zu einem
Gottesdienst in der Auferste-
hungskirche, Annostraße 14,
53721 Siegburg, in dem Advents-
lieder im Mittelpunkt stehen. In
der Adventszeit liegt in der Kirche
ein Blatt aus, auf dem Wünsche
angekreuzt werden können. Die
Liederwünsche können bis 14.
Dezember abgegeben werden.
TROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORF
Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“Das Ensemble „Vokalexkursion“
gibt am Samstag, 13. Dezember,
17 Uhr, ein a-capella-Konzert zu
Weihnachten in der Johanneskir-
che, Viktoriastraße 1, 53840 Trois-
dorf. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.

Die Sternsinger kommen! Vom 27.
Dezember bis zum 9. Januar 2026
sind die kleinen und großen Köni-
ginnen und Könige im Einsatz für
benachteiligte Kinder in aller Welt.
Mit dem Kreidezeichen „20*C+
M+B+26“ bringen die Mädchen
und Jungen in der Nachfolge der
Heiligen Drei Könige den Segen
„Christus segne dieses Haus“ zu
den Menschen und sammeln Spen-
den für Gleichaltrige in aller Welt.
Wegen der Größe des Pfarrgebie-
tes und der sinkenden Zahl der
Königinnen und Könige schaffen
die Sternsinger es nicht, während

der Aktion alle Haushalte zu be-
suchen.
Wer den Besuch der SternsingerWer den Besuch der SternsingerWer den Besuch der SternsingerWer den Besuch der SternsingerWer den Besuch der Sternsinger
wünscht, kann sich gerne anmel-wünscht, kann sich gerne anmel-wünscht, kann sich gerne anmel-wünscht, kann sich gerne anmel-wünscht, kann sich gerne anmel-
den.den.den.den.den.
• in NeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchen bis zum 19.19.19.19.19.

Dezember im PfarrbüroDezember im PfarrbüroDezember im PfarrbüroDezember im PfarrbüroDezember im Pfarrbüro ( Tel.
02247 2333) oder bis zum 26.26.26.26.26.
Dezember per MailDezember per MailDezember per MailDezember per MailDezember per Mail
sternsingerteam.neunkirchen@

t-online.de
• in SeelscheidSeelscheidSeelscheidSeelscheidSeelscheid bis zum 12. De-12. De-12. De-12. De-12. De-

zember per Mailzember per Mailzember per Mailzember per Mailzember per Mail
sternsinger.seelscheid@gmx.de,
• in HermerathHermerathHermerathHermerathHermerath bei Sylvia Fran-

ken unter der Telefonnummer

02247 8314 oder per E-Mail
sylviafranken@t-online.de

„Schule statt Fabrik - Sternsin-„Schule statt Fabrik - Sternsin-„Schule statt Fabrik - Sternsin-„Schule statt Fabrik - Sternsin-„Schule statt Fabrik - Sternsin-
gen gegen Kinderarbeit“gen gegen Kinderarbeit“gen gegen Kinderarbeit“gen gegen Kinderarbeit“gen gegen Kinderarbeit“ heißt
das Leitwort der 68. Aktion Drei-
königssingen, die Beispielprojek-
te liegen in Bangladesch. 1959
wurde die Aktion erstmals gestar-
tet. Mehr als 1,4 Milliarden Euro
sammelten die Sternsinger
überall in Deutschland in
inzwischen 67 Aktionsjahren, mit
denen Projektmaßnahmen für be-
nachteiligte und Not leidende
Kinder in Afrika, Lateinamerika,
Asien, Ozeanien und Osteuropa
unterstützt wurden. Das Dreikö-
nigssingen wird bundesweit ge-
tragen vom Kindermissionswerk
‚Die Sternsinger‘ und vom Bund
der Deutschen Katholischen Ju-
gend (BDKJ).
Gegen Kinderarbeit und für SchutzGegen Kinderarbeit und für SchutzGegen Kinderarbeit und für SchutzGegen Kinderarbeit und für SchutzGegen Kinderarbeit und für Schutz
und Bildungund Bildungund Bildungund Bildungund Bildung

Die Aktion 2026 bringt den Stern-
singerinnen und Sternsingern das
Thema Kinderarbeit näher und
zeigt, wie wichtig die Kinderrech-
te auf Schutz und Bildung sind.
Das Dreikönigssingen ermutigt
die Sternsinger und ihre Beglei-
tenden, sich gegen Kinderarbeit
einzusetzen und eine gerechte
Welt zu gestalten. Jüngste Erhe-
bungen zeigen, wie wichtig die-
ses Engagement ist. Die Weltge-
meinschaft hat ihr Ziel, Kinderar-
beit bis 2025 zu beenden, nicht
erreicht. 138 Millionen Kinder
zwischen fünf und 17 Jahren ar-
beiten, 54 Millionen von ihnen
unter besonders gesundheits-
schädlichen und ausbeuterischen
Bedingungen. Produkte aus Kin-
derarbeit gelangen auch in
Deutschland in den Handel.
Die Sternsinger-Teams aus Neun-
kirchen -Seelscheid
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDP

Politischer Barbaratag
Die FDP-Ortsverbände Much, Neunkirchen-Seelscheid und Troisdorf
trafen sich zum Barbarafest in Much

In Troisdorf stellte die Dynamit No-
bel seit dem ausgehenden 19 Jh.
Dynamit her und später bergbauli-
che Sprengstoffe, Much und Neun-
kirchen liegen am Südrand des
Bensberger Erzreviers, hier wurde
früher Erzbergbau betrieben.
Die Liberalen der Region haben
sich dieser Tradition besonnen und
den Advent am Barbaratag, dem
4. Dezember, mit einer gemein-
samen Barbarafeier in Much ein-
geleitet.
In fröhlicher vorweihnachtlicher
Stimmung wurde mit den Gästen
diskutiert und gefeiert. Dabei

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
die drei Gemeinden, die sich zum
Barbarafest in Much trafen, ha-
ben eine gemeinsame Tradition:
ihre ehemals bedeutenden Wirt-
schaftszweige haben eine gemein-
same Schutzheilige, Barbara von
Nikomedien, die im 3 Jahrhun-
dert den Märtyrertod starb - so
sagt es der Volksglaube. Ihr Vater
hatte sie wegen ihres Bekennt-
nisses zum Christentum in einen
Turm eingesperrt und nach ihrer
erfolglosen Flucht hingerichtet,
woraufhin er vom Blitz getroffen

wurde. Barbara wurde wegen ih-
rer Macht über Feuer und Blitz
zur Schutzheiligen all derer, die
mit Sprengmitteln zu tun haben,
z. B. Sprengstoffhersteller und seit
dem späten Mittelalter auch Berg-
leute, als die Erzgewinnung mit
Bohren und Sprengen im Bergbau
eingeführt wurde. Gerade in un-
serer Gegend genoss Barbara (mit
dem Turm) große Verehrung zu-
sammen mit Margarete (mit dem
Wurm) und Katharina (mit dem
Rädchen) stellte sie das Trio der
„Heiligen Mädchen“ dar in der
Reihe der Nothelfer.

stand die notwendige politische
Neuausrichtung der FDP im Fokus
der Gespräche.
Wie in unseren Gemeinden die
liberale Politik sachorientiert und
ideologiefrei betrieben wird, soll
auch die Bundespartei ihre Kom-
petenz in der Wirtschaft wieder
mehr einsetzen und das Werben
für soziale Utopien den Wettbe-
werbern überlassen.
Wir Freien Demokraten wünschen
ein angenehmes Advents-Wo-
chenende.
https://nks.freie-demokraten.de/

Eberhard Seiffe

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei FDP
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34. ROMANTIK-WEIHNACHTSMARKT am 3. Advent
rund um Sankt Margareta
Samstag, 13., und Sonntag, 14. Dezember
Zum 34. Mal erwartet Sie der be-
liebte Neunkirchener Weihnachts-
markt rund um die Kirche Sankt
Margareta und dem Marktplatz.
Damit ein möglichst hohes Maß
an Sicherheit gewährleistet wer-
den kann, arbeitet die veranstal-
tende Werbegemeinschaft „WIR
NeunkirchenSeelscheider“ e.V.
hierzu eng mit der Gemeinde, der
örtlichen Polizei, der Freiwilligen
Feuerwehr und dem Deutschen
Roten Kreuz zusammen und hat
gemeinsam ein umfangreiches Si-
cherheitskonzept erstellt.
Die Anzahl der Aussteller ist
weiterhin gewachsen, dennoch
achtet der Arbeitskreis Weih-
nachtsmarkt auf ein ausgewoge-
nes Angebot und stellt sicher, dass
die örtlichen Vereine, Kindergär-
ten und Schulen angemessen in-
tegriert werden, sodass sich die
ganze Familie auf dem Weih-
nachtsmarkt wohlfühlt.
Der Weihnachtsmarkt ist geöffnet
am Samstag, 13. Dezember, von
15 bis 21 Uhr und Sonntag, 14.
Dezember, von 11 bis 18 Uhr.
Und das finden Sie alles auf demUnd das finden Sie alles auf demUnd das finden Sie alles auf demUnd das finden Sie alles auf demUnd das finden Sie alles auf dem
WeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr stellen die
Aussteller ihre Waren wieder in
über 50 weihnachtlich geschmück-
ten Holzhäuschen aus. Der Weih-
nachtsmarkt bietet natürlich nicht
nur Vieles zum Weihnachtseinkauf,
viele private Teilnehmer bieten
handgefertigte weihnachtliche De-
korationsartikel an. Es wartet aber
auch ein reichhaltiges und vielsei-
tiges Programm an Speisen und
Getränken, hierfür sorgen wieder
exklusiv die Vereine aus Neunkir-
chen-Seelscheid. Wer am Samstag
oder Sonntag zu Hause den Tisch
deckt und kocht ist selbst schuld.
Auf dem Weihnachtsmarkt Neun-
kirchen wird sicherlich jeder für
sich das Richtige finden.

Schauen Sie sich um zwischen
Weißem Moselglühwein, Pom-
mes, Waffeln, Pflaumenpunsch,
Heiße Liebe, Gewürze, Reibeku-
chen, Grillwurst, Grillsteaks, Ei-
erpunsch, Crêpes, geräuchertem
Fisch, Glühwein, Kinderpunsch,
Marzipanschweine, Süßwaren,
Holzarbeiten, Strickwaren, Weih-
nachtsdekoration, Brezeln, Luft-
ballons, Kräuterbonbons, Bastel-
arbeiten, Mandeln, Zuckerwatte,
Modeschmuck, Kerzen, Kaffee,
Tee, Kakao, Kuchen, warme An-
ziehsachen für Groß- und Klein
und vieles mehr.
Märchenwelt und Karussell aufMärchenwelt und Karussell aufMärchenwelt und Karussell aufMärchenwelt und Karussell aufMärchenwelt und Karussell auf
dem dem dem dem dem WWWWWeihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkt
Die von den Kindern beliebte Mär-
chenwelt wird es wieder in der
Bücherei geben. In dem mit viel
Liebe geschmückten Eingangsbe-
reich der Gemeindebücherei le-
sen auch in diesem Jahr wieder
die Leselernpatinnen der Grund-
schulen kleinen und großen Be-
suchern und Besucherinnen vor.
Die Zeiten sind Samstag, 16 bis
18 Uhr, und Sonntag, 12 bis
18 Uhr, der Besuch ist kostenlos.
In der heimeligen Wärme des ge-
schmückten Raums werden die Klei-
nen in die Welt der Fantasie und
weihnachtlichen Vorfreude entführt.
Zu hören gibt es Lieblingswinter-
geschichten vom kleinen Sieben-
schläfer und seinen Freunden,
Weihnachtsgeschichten aus dem
Lichterwald und besinnliche und
fröhliche Weihnachtsmärchen.
Die Vorleserinnen freuen sich auf
viele kleine Besucher.
Weiterhin wartet auf die Kleins-
ten ein romantisches Kinderka-
russell vor der Bücherei. Die gro-
ßen Besucher des Weihnachts-
marktes können ihre Kinder ge-
trost einige Zeit zur Märchenwelt
bringen, um in Ruhe über den
Markt zu schlendern.

Große Große Große Große Große WWWWWeihnachtsverlosungeihnachtsverlosungeihnachtsverlosungeihnachtsverlosungeihnachtsverlosung
Auch in diesem Jahr findet am
Samstag und Sonntag wieder die
Große Weihnachtsverlosung auf
dem Weihnachtsmarkt in Neun-
kirchen statt. Sachpreise und Ein-
kaufsgutscheine im Wert von über
6.000 Euro gibt es zu gewinnen.
Der Loskauf lohnt sich also. Für
nur einen Euro pro Los ergeben
sich große Gewinnchancen. Bei
den insgesamt fünf Verlosungen
an beiden Tagen kann man mit
der richtig gezogenen Losnummer
den gewonnenen Preis direkt mit-
nehmen. Lose kann man auf dem
Weihnachtsmarkt direkt an der
Holzhütte der Werbegemeinschaft
gegenüber der Bühne erwerben,
sie gelten immer für jeweils eine
Verlosung. Der Erlös wird für die
Weihnachtsbeleuchtung in Neun-
kirchen-Seelscheid gespendet und
kommt damit der gesamten Be-
völkerung zu Gute.
Der Nikolaus kommt auf denDer Nikolaus kommt auf denDer Nikolaus kommt auf denDer Nikolaus kommt auf denDer Nikolaus kommt auf den
WeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
Am Sonntag um 12 Uhr kommt
der Nikolaus auf den Weihnachts-
markt nach Neunkirchen und wird
zahlreiche Überraschungen in sei-
nem großen Sack für die großen
und kleinen Besucher mitbringen.
Auf seiner Tour zum Neunkirche-
ner Weihnachtsmarkt fährt er

standesgemäß in einem Cabrio
vor. Dort werden dann der 1. Vor-
sitzende der Werbegemeinschaft
„WIR NeunkirchenSeelscheider“
e.V. Manfred Gallitz zusammen
mit dem Bürgermeister Guido
Vierkötter und weiteren Gästen
der Partnerstädte aus Bicester,
Czernichow und Essarts en Boca-
ge den Nikolaus „Herzlich Will-
kommen“ heißen.
Weihnachtssterne leuchten wiederWeihnachtssterne leuchten wiederWeihnachtssterne leuchten wiederWeihnachtssterne leuchten wiederWeihnachtssterne leuchten wieder
in Neunkirchen-Seelscheidin Neunkirchen-Seelscheidin Neunkirchen-Seelscheidin Neunkirchen-Seelscheidin Neunkirchen-Seelscheid
Seit dem 1. Advent ist es wieder
soweit, an der Haupt- und der
Zeithstraße hat die Werbege-
meinschaft WIR NeunkirchenSeel-
scheider wieder viele große und
kleine Weihnachtssterne aufhän-
gen lassen, welche abends durch
ihre dezente Beleuchtung auf das
bevorstehende Weihnachtsfest
hinweisen. Die Wartung, das Auf-
und Abhängen der Sterne schla-
gen mit hohen Kosten auf das
Budget der Werbegemeinschaft
zu. Damit das weihnachtliche
Flair in Neunkirchen-Seelscheid
dennoch erhalten bleibt, helfen
ortsansässige Vereine diese Tra-
dition aufrecht zu erhalten und
führen zusammen mit der Werbe-
gemeinschaft die große Weih-
nachtsverlosung durch. Mitglie-
der und andere Firmen aus dem
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Gemeindegebiet spenden hierfür
wertvolle Sachpreise.
ProgrProgrProgrProgrProgramm zum amm zum amm zum amm zum amm zum WWWWWeihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkt
auf der Bühneauf der Bühneauf der Bühneauf der Bühneauf der Bühne
Ortsansässige Vereine, Gruppen,
Schulen und Kindergärten aus
Neunkirchen und Seelscheid ge-
stalten wieder das Programm, das
am Samstagnachmittag beginnt.
Zwischen den Pausen finden dann
immer wieder die Verlosungen
statt.
Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
15 Uhr Time to Dance - Frau

Beielschmidt
15:30 Uhr Jugendtanzgrup-

pe TVN - Frau Hos
16 Uhr Grundschulen NK und

Wolperath - Herr Trawinsky
17 Uhr 1. Verlosung
18 Uhr Minsche wie mir - Frau

Vitt
19 Uhr 2. Verlosung
19:30 Uhr Biker for Kids

Bonn Rhein-Sieg mit weih-
nachtlich geschmückten Mo-
torrädern

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
12 Uhr Begrüßung durch

den 1. Vorsitzenden der Wer-

begemeinschaft Manfred Gal-
litz und Bürgermeister Guido
Vierkötter, Nikolaus und wei-
teren Gästen

12:30 Uhr Zumba - Frau Kraft
13 Uhr TanzAtelier - Frau Willems
13:30 Uhr 1. Verlosung
14 Uhr English Country Dancers -

Herr und Frau Stech
14:30 Uhr Minsche wie mir -

Frau Vitt
15 Uhr Kleines Blasorchester -

Frau Eitjes
15:30 Uhr 2. Verlosung
16 Uhr Katis Gesangsstudio -

Frau Becker
17:30 Uhr 3. Verlosung
StrStrStrStrStraßensperrungen zum aßensperrungen zum aßensperrungen zum aßensperrungen zum aßensperrungen zum WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsmarktnachtsmarktnachtsmarktnachtsmarktnachtsmarkt
Für den Weihnachtsmarkt in
Neunkirchen am 3. Advent rund
um die Kirche Sankt Margareta
sind umfangreiche Straßensper-
rungen für den allgemeinen Ver-
kehr erforderlich.
Um sicherzustellen, dass es zu
keinen Gefährdungen für Leib,
Leben und Eigentum sowohl der
Teilnehmer der Veranstaltung als
auch für Verkehrsteilnehmer

kommt, sind für die Durchführung
der Veranstaltung nachstehende
Maßnahmen zwingend erforder-
lich.
Bis einschließlich Montag, 15.
Dezember, 16 Uhr ist der Markt-
platz und die Straße Am Wieden-
hof für den gesamten Verkehr ge-
sperrt.
Entsprechende Umleitungen sind
ausgeschildert. Dies betrifft auch
die Anlieger der Parkstraße und
des Antoniuskollegs. Hier wird die
Einbahnstraßenregelung ab die-

sem Zeitpunkt aufgehoben, da-
mit diese weiterhin ihre Anwesen
bzw. das Gymnasium erreichen
können.
Im Bereich des Marktplatzes so-
wie die Parkstreifen in den Stra-
ßen Am Wiedenhof und Schulstra-
ße sind absolute Halteverbote
aufgestellt, damit der Aufbau der
Holzbuden für den Weihnachts-
markt erfolgen kann.
Die Werbegemeinschaft WIR Ne-
unkirchenSeelscheider e.V. bittet
alle Anwohner um Verständnis.
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Anzeige

WEIHNACHTSAKTION -
Tanzen verschenken und sparen!

Bis 31. Dezember 2025 jeder Tanzkurs für Paare zum 1/2 Preis
TTTTTanzstunden in der anzstunden in der anzstunden in der anzstunden in der anzstunden in der ADTV ADTV ADTV ADTV ADTV TTTTTanz-anz-anz-anz-anz-
schule Lars Stallnigschule Lars Stallnigschule Lars Stallnigschule Lars Stallnigschule Lars Stallnig
- jetzt flexibel- jetzt flexibel- jetzt flexibel- jetzt flexibel- jetzt flexibel
- jederzeit buchbar!- jederzeit buchbar!- jederzeit buchbar!- jederzeit buchbar!- jederzeit buchbar!
Angebot auch des EinzelticketsAngebot auch des EinzelticketsAngebot auch des EinzelticketsAngebot auch des EinzelticketsAngebot auch des Einzeltickets
oder 10eroder 10eroder 10eroder 10eroder 10er-Karte nutzen-Karte nutzen-Karte nutzen-Karte nutzen-Karte nutzen
Die Die Die Die Die TTTTTanzlehrer der anzlehrer der anzlehrer der anzlehrer der anzlehrer der ADTV ADTV ADTV ADTV ADTV TTTTTanz-anz-anz-anz-anz-
schule Lars Stallnig heißen alleschule Lars Stallnig heißen alleschule Lars Stallnig heißen alleschule Lars Stallnig heißen alleschule Lars Stallnig heißen alle
tanzbegeisterten tanzbegeisterten tanzbegeisterten tanzbegeisterten tanzbegeisterten TänzerinnenTänzerinnenTänzerinnenTänzerinnenTänzerinnen
und und und und und Tänzer nun schon seit demTänzer nun schon seit demTänzer nun schon seit demTänzer nun schon seit demTänzer nun schon seit dem
Herbst 2012 zu ihren Herbst 2012 zu ihren Herbst 2012 zu ihren Herbst 2012 zu ihren Herbst 2012 zu ihren TTTTTanzkuranzkuranzkuranzkuranzkur-----
sen im sen im sen im sen im sen im Ambiente der alten Hen-Ambiente der alten Hen-Ambiente der alten Hen-Ambiente der alten Hen-Ambiente der alten Hen-
nefer Feuerwache in der Kai-nefer Feuerwache in der Kai-nefer Feuerwache in der Kai-nefer Feuerwache in der Kai-nefer Feuerwache in der Kai-
serstrserstrserstrserstrserstr..... 1a herzlich willk 1a herzlich willk 1a herzlich willk 1a herzlich willk 1a herzlich willkommenommenommenommenommen
Die dynamischen Hennefer Tanz-
lehrer aus der Kaiserstraße be-
grüßen nach den Osterferien
wieder alle Tanzinteressierten
mit den neuen Kursen für Ein-
steiger und Fortgeschrittene.
Besonders angesprochen wer-
den auch die Einsteiger, welche
Lust haben im Grundkursus die
wichtigen Grundschritte des
Paartanzens zu erlernen. Die
Grundkurse finden ab Oktober

und November statt und können
auch bei freier Terminwahl besucht
werden. Dadurch ist allen Teilneh-
mern größte Flexibiltät gewähr-
leistet.
Flex-Angebot für alle PaarkurseFlex-Angebot für alle PaarkurseFlex-Angebot für alle PaarkurseFlex-Angebot für alle PaarkurseFlex-Angebot für alle Paarkurse
inkl.inkl.inkl.inkl.inkl. Disco-F Disco-F Disco-F Disco-F Disco-Fooooox,x,x,x,x,     TTTTTango ango ango ango ango ArgentinoArgentinoArgentinoArgentinoArgentino
und Salsa:und Salsa:und Salsa:und Salsa:und Salsa:
Einzelticket 20,00 € pro PersonEinzelticket 20,00 € pro PersonEinzelticket 20,00 € pro PersonEinzelticket 20,00 € pro PersonEinzelticket 20,00 € pro Person
10er10er10er10er10er-Karte 150,00 € pro P-Karte 150,00 € pro P-Karte 150,00 € pro P-Karte 150,00 € pro P-Karte 150,00 € pro Personersonersonersonerson
Alle Alle Alle Alle Alle WWWWWeihnachtsangebote dazueihnachtsangebote dazueihnachtsangebote dazueihnachtsangebote dazueihnachtsangebote dazu
finden Sie unter wwwfinden Sie unter wwwfinden Sie unter wwwfinden Sie unter wwwfinden Sie unter www.tanzen-mit-.tanzen-mit-.tanzen-mit-.tanzen-mit-.tanzen-mit-
lars.de/gutscheinlars.de/gutscheinlars.de/gutscheinlars.de/gutscheinlars.de/gutschein
Viele Tänzerinnen und Tänzer aus
dem gesamten Rhein-Sieg-Kreis
besuchen die junge Tanzschule im
Herzen von Hennef bereits und
sind begeistert vom frischen und
hellen Ambiente der ADTV Tanz-
schule in der Kaiserstr. 1a in Hen-
nef.
Die Möglichkeit des Umkleidens
in separaten Räumen wird gera-
de von den Fitness-Freunden und
FreeStyle- und Hip Hop Tänzern
dankbar angenommen und reich-

lich genutzt. Die Tageslicht durch-
fluteten Räume und Säle schaffen
eine besondere Atmosphäre.
Die junge Tanzschule liegt eben-
erdig als Ladenlokal direkt an der
Frankfurter Straße und ist
besonders für Eltern mit Kindern
und Kinderwagen, aber auch für
Senioren geeignet.
Alle Interessierten und Freunde
sind herzlich willkommen auch
einmal durch die modernen Räu-
me zu flanieren und sich über die
Angebote informieren zu lassen:
Besuchen Sie uns doch im Inter-
net unter oder direkt in der Kai-
serstr. 1a in Hennef täglich ab 14
Uhr und schnuppern in die Kurse
der jungen ADTV Tanzschule hin-
ein.
Tipp: Probieren Sie jetzt auch dieTipp: Probieren Sie jetzt auch dieTipp: Probieren Sie jetzt auch dieTipp: Probieren Sie jetzt auch dieTipp: Probieren Sie jetzt auch die
Fitness-Workouts aus:Fitness-Workouts aus:Fitness-Workouts aus:Fitness-Workouts aus:Fitness-Workouts aus:
LES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODYBALANCEYBALANCEYBALANCEYBALANCEYBALANCE
LES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODLES MILLS BODYPUMPYPUMPYPUMPYPUMPYPUMP
JUMPING FITNESSJUMPING FITNESSJUMPING FITNESSJUMPING FITNESSJUMPING FITNESS
Zumba FitnessZumba FitnessZumba FitnessZumba FitnessZumba Fitness

Step Step Step Step Step AerobicAerobicAerobicAerobicAerobic
Buchen Sie einfach Ihre Probe-Buchen Sie einfach Ihre Probe-Buchen Sie einfach Ihre Probe-Buchen Sie einfach Ihre Probe-Buchen Sie einfach Ihre Probe-
stunde unter wwwstunde unter wwwstunde unter wwwstunde unter wwwstunde unter www.tanzen-mit-.tanzen-mit-.tanzen-mit-.tanzen-mit-.tanzen-mit-
lars.de!lars.de!lars.de!lars.de!lars.de!
Wir freuen uns, Sie in unserer
jungen Tanzschule zu treffen, be-
raten Sie gerne vor Ort und ste-
hen bei Rückfragen natürlich
auch unter der Tanzschulnum-
mer 02242 - 9 35 85 84 zur Ver-
fügung!

Endlich wieder: Fastelovend in Seelscheid
Rückblick auf die Große Prunksitzung der K. G. Für uns Pänz
Jecke Stimmung und ein Saal vol-
ler Vorfreude auf die tollen Tage.
Die Prunksitzung setzte erneut
ein glänzendes Zeichen für das
lebendige Brauchtum in Seelsch-
eid. Mit viel Herz wurde Kinder-
prinzessin Finja I.Finja I.Finja I.Finja I.Finja I. vorgestellt, be-
vor der Dä Dä Dä Dä Dä TTTTTuppes vum Landuppes vum Landuppes vum Landuppes vum Landuppes vum Land mit
pointierten Gags zwischen aktu-
eller Politik und den Tücken der
Digitalisierung für Lacher sorgte.
Musikalisch brachten SpökesSpökesSpökesSpökesSpökes
sowie Kuhl un de GängKuhl un de GängKuhl un de GängKuhl un de GängKuhl un de Gäng den Saal
zum Tanzen - von A bis Zebra mit
Frontman im Kostüm. Nähe zum
Publikum zeigte Lieselotte Lot-Lieselotte Lot-Lieselotte Lot-Lieselotte Lot-Lieselotte Lot-
terlappenterlappenterlappenterlappenterlappen, die nah den Gästen
unterwegs war. Martin SchoppsMartin SchoppsMartin SchoppsMartin SchoppsMartin Schopps
hielt zuvor eine „Büttenrede
nach Lehrplan“ und „tadelte
während der Stunde“ unauf-
merksame Zuhörer. Sein Lob für
das Seelscheider Publikum fass-
te den Abend perfekt zusammen:
„In Seelscheid freuen wir Red-
ner uns über die hohe Aufmerk-

Mit einem fulminanten Auftritt brachte er den Saal zum Beben: Martin Schopps.Mit einem fulminanten Auftritt brachte er den Saal zum Beben: Martin Schopps.Mit einem fulminanten Auftritt brachte er den Saal zum Beben: Martin Schopps.Mit einem fulminanten Auftritt brachte er den Saal zum Beben: Martin Schopps.Mit einem fulminanten Auftritt brachte er den Saal zum Beben: Martin Schopps.

samkeit des Publikums - golde-
ner Boden für unser Brauchtum
in der Bütt.“

Weiter geht es am Sonntag,Weiter geht es am Sonntag,Weiter geht es am Sonntag,Weiter geht es am Sonntag,Weiter geht es am Sonntag,
18. Januar 2026, beim beliebten18. Januar 2026, beim beliebten18. Januar 2026, beim beliebten18. Januar 2026, beim beliebten18. Januar 2026, beim beliebten
Herren-RednerHerren-RednerHerren-RednerHerren-RednerHerren-Redner-F-F-F-F-Frühschoppen.rühschoppen.rühschoppen.rühschoppen.rühschoppen.

Ihre Rückfragen richten Sie bitte
telefonisch an Literatin Barbara
Klein: 0173 73 85 939
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Vorweihnachtliches Konzert
in Hetzenholz
Bergischer Männerchor Mohlscheid

Bereits im letzten Jahr veranstal-
tete der BMC ein Adventskonzert
in der Dorfkirche Hetzenholz.
Nach dem großen Erfolg gibt es
am 21. Dezember eine Wiederho-
lung.
Wir möchten mit unseren Gästen
gemeinsam traditionelle Weih-
nachtslieder singen. Als Gäste wer-
den Martinssänger, der Nikolaus und
die heiligen drei Könige erwartet.

Natürlich gibt es auch einen Auf-
tritt vom Chor, bei dem die Sän-
ger einige kölsche Weihnachts-
stücke zum Besten geben wer-
den.
Das Konzert beginnt um 17 Uhr
und der Eintritt ist frei.
Wir bitten um Spenden für den
ambul. Hospizdienst in Much und
das Elisabeth-Hospiz Deesem.
Der BMC freut sich auf seine Gäste.

Kölsche Weihnacht des BMCKölsche Weihnacht des BMCKölsche Weihnacht des BMCKölsche Weihnacht des BMCKölsche Weihnacht des BMC

Mit Weihnachtsliedern
auf das Fest einstimmen
Chorgemeinschaft St. Georg
lädt ein zum Mitsingkonzert

Unter dem Motto „Unser Dorf singt
Weihnachtslieder“ lädt die Chor-
gemeinschaft St. Georg am Freitag,
19. Dezember, um 19 Uhr zum ge-
meinsamen Weihnachtslieder-Sin-
gen in der Pfarrkirche St. Georg ein.
Von „Stille Nacht“ bis zur „Weih-

Die Chorgemeinschaft freut sich auf das Mitsingkonzert.Die Chorgemeinschaft freut sich auf das Mitsingkonzert.Die Chorgemeinschaft freut sich auf das Mitsingkonzert.Die Chorgemeinschaft freut sich auf das Mitsingkonzert.Die Chorgemeinschaft freut sich auf das Mitsingkonzert.

nachtsbäckerei“: Mit traditionellen
und neuen Weihnachtsliedern stim-
men wir uns auf die Festtage ein,
an der Orgel begleitet von Thorsten
Büth und unter der Leitung von Yan-
nick Noval. Der Eintritt ist frei, Ein-
lass ist um 18:30 Uhr.

Weihnachtsmarkt in Neunkirchen
SC Germania Birkenfeld 1971 e. V.
Der SC Germania Birkenfeld ist
auf dem Weihnachtsmarkt, der
dieses Jahr zum 34. Mal stattfin-
det, von Anfang an dabei. Auf dem
Weihnachtsmarkt gibt es bei un-
serem Stand roten und weißen
Glühwein, heißen Amaretto mit

Sahne (Heiße Liebe) und Kinder-
punsch zu trinken.
Der SCB, der über 100 Mitglie-
der hat, ist nicht nur im Fußball
tätigt, sondern auch im Karne-
val präsent. Die Bude des SCB
ist diesmal an einem neuen

Standplatz, nämlich an der Mau-
er der Metzgerei Werner zwi-
schen der Bude der Metzgerei
Werner und der Bude des MGV
Söntgerath.
Der Kinderkarneval in Neunkir-
chen wird schon seit 35 Jahren
vom SC Germania Birkenfeld ver-
anstaltet. Das Motto des Kinder-

karnevals lautet „SCB feiert Kin-
derkarneval im Traumland“.
Die Kinderkarnevalssitzung findet
am Sonntag, 8. Februar 2026, nun
schon zum 36. Mal statt, und der
SCB hat dazu wieder ein tolles
Programm aufgestellt.
Willi Sommerhäuser
SCB-Pressesprecher
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Liebe Mitglieder des Erntevereins Wohlfarth,
liebe Familien, Freunde und Unterstützer,
ein bewegtes Jahr 2025 liegt
hinter uns - voller Herausforde-
rungen, aber auch voller wun-
derbarer Momente. Unser Ern-
tefest war ein echtes Highlight!
Es gab Höhen und Tiefen, und
manchmal schien der Weg stei-
nig. Doch gemeinsam haben wir
bewiesen, was Zusammenhalt
bedeutet: Mit eurer Hilfe, eurer
Unterstützung und eurem Herz-
blut haben wir ein Fest geschaf-
fen, das uns allen in Erinnerung
bleiben wird.
Die großartige Beteiligung hat
uns überwältigt und mit Freude
erfüllt - dafür möchten wir euch
von Herzen danken!
Ein besonderer Dank gilt auch
für eure Spendenbereitschaft:
Anfang Dezember durften wir die
Kollekte und unsere Spende von
650€ an den Ambulanten Hos-Ambulanten Hos-Ambulanten Hos-Ambulanten Hos-Ambulanten Hos-
pizdienst epizdienst epizdienst epizdienst epizdienst e.V.V.V.V.V..... Much Much Much Much Much übergeben.
Ihr habt damit Menschen in
schweren Zeiten Hoffnung und
Kraft geschenkt - das ist geleb-
te Nächstenliebe.
Darüber hinaus möchten wir uns

Anzeige

herzlich bedanken beim Rat derRat derRat derRat derRat der
Gemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde Much, der Gemeinde-Gemeinde-Gemeinde-Gemeinde-Gemeinde-
verwaltungverwaltungverwaltungverwaltungverwaltung, sowie bei Eva undEva undEva undEva undEva und
Beate FielenbachBeate FielenbachBeate FielenbachBeate FielenbachBeate Fielenbach für ihre Unter-
stützung. Dank euch konnten wir
den ersten Platz beim Heimat-ersten Platz beim Heimat-ersten Platz beim Heimat-ersten Platz beim Heimat-ersten Platz beim Heimat-
preis NRWpreis NRWpreis NRWpreis NRWpreis NRW gewinnen - eine Aus-
zeichnung, die uns stolz macht
und zeigt, wie stark unsere Ge-
meinschaft ist. Vielen Dank!
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für 2026ermine für 2026ermine für 2026ermine für 2026ermine für 2026
• Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung:

30. Januar 2026, 20:00 Uhr30. Januar 2026, 20:00 Uhr30. Januar 2026, 20:00 Uhr30. Januar 2026, 20:00 Uhr30. Januar 2026, 20:00 Uhr
Gaststätte Baulig, Marienfel-
der Str. 16, Much

• Gemütlicher Gemütlicher Gemütlicher Gemütlicher Gemütlicher Abend:Abend:Abend:Abend:Abend:
18.18.18.18.18.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, ab 19:00 Uhr ab 19:00 Uhr ab 19:00 Uhr ab 19:00 Uhr ab 19:00 Uhr
Eichhof

• Das große Highlight:Das große Highlight:Das große Highlight:Das große Highlight:Das große Highlight:
Vom 28.28.28.28.28. bis 31. bis 31. bis 31. bis 31. bis 31.     August 2026August 2026August 2026August 2026August 2026
feiern wir unser Erntefest mit
dem neuen Erntepaar Micha-Micha-Micha-Micha-Micha-
el Kaufmann und Philippel Kaufmann und Philippel Kaufmann und Philippel Kaufmann und Philippel Kaufmann und Philipp
Reindahl aus ReinshagenReindahl aus ReinshagenReindahl aus ReinshagenReindahl aus ReinshagenReindahl aus Reinshagen.

Freut euch auf ein Fest voller Über-
raschungen, fröhlicher Stunden
und unvergesslicher Erlebnisse!
Lasst uns gemeinsam Tradition
leben und neue Erinnerungen

schaffen.
Bis dahin wünschen wir euch und
euren Familien eine friedvolle undfriedvolle undfriedvolle undfriedvolle undfriedvolle und
besinnliche besinnliche besinnliche besinnliche besinnliche WWWWWeihnachtszeiteihnachtszeiteihnachtszeiteihnachtszeiteihnachtszeit sowie

ein gesundes, glückliches undgesundes, glückliches undgesundes, glückliches undgesundes, glückliches undgesundes, glückliches und
erfolgreiches neues Jahr 2026erfolgreiches neues Jahr 2026erfolgreiches neues Jahr 2026erfolgreiches neues Jahr 2026erfolgreiches neues Jahr 2026!
Für den Vorstand
Henrik FielenbachHenrik FielenbachHenrik FielenbachHenrik FielenbachHenrik Fielenbach

Lions musikalisch - 10. Ökumenische Konzerte
Der Förderverein des Lions Club
Neunkirchen- Seelscheid lädt ein
zu den 10. Ökumenischen Kon-
zerten:
Samstag, 24. Januar 2026,Samstag, 24. Januar 2026,Samstag, 24. Januar 2026,Samstag, 24. Januar 2026,Samstag, 24. Januar 2026,
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
EvEvEvEvEv..... Dorfkirche Seelscheid Dorfkirche Seelscheid Dorfkirche Seelscheid Dorfkirche Seelscheid Dorfkirche Seelscheid
Sonntag, 25. Januar 2026,Sonntag, 25. Januar 2026,Sonntag, 25. Januar 2026,Sonntag, 25. Januar 2026,Sonntag, 25. Januar 2026,
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
Kath. Pfarrkirche St. MargaretaKath. Pfarrkirche St. MargaretaKath. Pfarrkirche St. MargaretaKath. Pfarrkirche St. MargaretaKath. Pfarrkirche St. Margareta
NeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchen
Diese Konzerte sind eine Koope-
ration ortsansässiger Chöre und
des Lions Clubs Neunkirchen-
Seelscheid. Sie wollen dazu bei-
tragen, dass der Gedanke der
Ökumene die Menschen über
Pfarrgemeinde- und Ortsgrenzen
hinweg verbindet.
Ein vielseitiges Programm mit
Chor- und Orgelmusik aus Ba-
rock, Romantik und Moderne
wird erlesene Konzerterlebnis-
se bieten. Den abschließenden
Höhepunkt bildet das „Finale“
mit „Nun danket alle Gott“.
Gemeinsam gesungen von den

Besuchern und allen Chören
und begleitet von der Orgel
wird es durch die Kirchenräu-
me und zum Himmel empor
schallen.
Die Schirmherrschaft haben über-
nommen Pfarrerin Selma Giese-
ke-Hübner, Pfarrer Josef Gerards
und Pfarrer Dr. Uwe Rieske.
Die Konzerte werden gestaltetDie Konzerte werden gestaltetDie Konzerte werden gestaltetDie Konzerte werden gestaltetDie Konzerte werden gestaltet
von:von:von:von:von:
• Chorgemeinschaft Sankt Ge-

org 1860 Seelscheid, Leitung
Yannik Noval

• Kirchenchor Cäcilia Herme-
rath, Leitung Johannes Götz

• Vokalensemble Seelscheid,
Leitung Yannik Noval

• Katholischer Kirchenchor
Sankt Cäcilia Neunkirchen,
Leitung Martin Blumenthal

• Evangelischer Kirchenchor
Seelscheid, Leitung Heidi
Kraus

Karten gibt es bei:Karten gibt es bei:Karten gibt es bei:Karten gibt es bei:Karten gibt es bei:
• Buchhandlung Löffelholz,

Neunkirchen

• Connys Shop Neunkirchen
• Forellen Apotheke, Seelscheid
• Schreibwaren Klement, Much

und Seelscheid (Edeka)
• Tourist-Info, Much
• Und - nach Verfügbarkeit - an

den Konzertkassen

Die Karten eignen sich auch her-
vorragend als Weihnachtsge-
schenk!
Der Reinerlös ist für die Tafel Neun-
kirchen-Seelscheid bestimmt.
www.lions-club-neunkirchen-
seelscheid.de

Ökumenische KonzerteÖkumenische KonzerteÖkumenische KonzerteÖkumenische KonzerteÖkumenische Konzerte
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MGV Gemütlichkeit
Söntgerath informiert
Weihnachtsmarkt

Neujahrskonzert und Weihnachtsklänge in Neunkirchen
Kath. Kirche am Sonntag, 4. Januar, um 17 Uhr

Es ist wieder soweit. Am 13. und
14. Dezember ist wieder Weih-
nachtsmarkt in Neunkirchen. An
beiden Tagen wollen wir Sie mit
Reibekuchen und Champignons

verwöhnen. Besuchen Sie uns auf
dem Romantik-Weihnachtsmarkt
und genießen Sie unsere frisch
zubereiteten Speisen. Informieren
Sie sich auch über die Aktivitäten

Archivfoto MGVArchivfoto MGVArchivfoto MGVArchivfoto MGVArchivfoto MGV

des MGV Gemütlichkeit Söntge-
rath. Wir sind eine aktive Truppe,
die zusammen singt und dabei die
Gemütlichkeit pflegt.
Letzten Donnerstag hatten wir
bei leckerem Essen eine Probe
mit unseren Freunden des QVE
abgehalten. Ein kleiner gemein-
samer Auftritt in der ersten Ja-
nuarwoche 2026 ist geplant. Wir

freuen uns sehr auf diese Veran-
staltung.
Besuchen Sie uns doch einmal auf
einer unserer Proben. Teilen Sie
mit uns die Freude an der Musik
und der Geselligkeit in gemütli-
cher Runde.
MGV Gemütlichkeit Söntgerath
1892
Peter van der Wyst

In der kath. Pfarrkirche St. Mar-
gareta in Neunkirchen findet ein
Konzert statt, das zwei Ideen
folgt: Einerseits soll es ein musi-
kalischer Ausklang in der Weih-
nachtszeit sein - andererseits ein
Neujahrskonzert, das freudig und
unterhaltsam mit Gesangsmusik
und Instrumentalsolisten ins neue
Jahr geleitet. Als Chorgruppen sind
der Kirchenchor Cäcilia Neunkir-
chen (Ltg. Martin Blumenthal) und
das Vokalensemble Seelscheid
(Ltg. Yannick Noval) dabei. Es er-

klingen Stücke aus dem Weih-
nachtsrepertoire und Vorträge
von traditionellen Weisen bis zu

unterhaltsamen Melodien. Bei ei-
nigen abgedruckten Liedern kön-
nen Sie mitsingen, wenn Sie mö-

gen - am Sonntag, 4. Januar, um
17 Uhr. Alle sind herzlich eingela-
den. Der Eintritt ist frei.
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DEN ABFALLKALENDER 2026 GIBT´S 

JETZT NUR NOCH 

DIGITAL! 

Geringe Druckauflage ab Anfang Dezember auf den RSAG-Entsorgungsanlagen ausliegend.

Alle Termine & Standorte in der RSAG-App  
oder unter www.rsag.de/abfallkalender 

Kinderschutzbund
beschenkt Kinder
Dank an die ehrenamtlichen Stöberdamen

KöB Sankt Georg
Aktuelle Sachinformationen

Am 2. und 3. Dezember wurden
Kinder im Stöberstübchen dop-
pelt beschenkt Zuerst konnten
sich die Kinder im Laden kos-
tenlos ein Spielzeug aussuchen,
anschließend gab es eine kleine
Tüte mit Naschereien und einen
Kecksausstecher in Form des Lo-
gos des Kinderschutzbundes. El-
tern und Kinder freuten sich über
die jährlich stattfindende Akti-
on, die auch in diesem Jahr
wieder viele strahlende Gesich-
ter hervorgebracht hat. Monika
Engels, zweite Vorsitzende, war
an einem Nachmittag im Stö-
berstübchen anwesend und ver-

teilte die Geschenke. „Eine Ak-
tion, die gerade in der Vorweih-
nachtszeit bei den Kindern gut
ankommt“, so ihre Einschät-
zung.
Ein besonderer Dank geht an die
ehrenamtlichen „Stöberdamen“,
deren tatkräftige Unterstützung
diese Aktion erst ermöglicht hat.
Sie sortierten und verteilten die
Spenden mit viel Herz und sorg-
ten dafür, dass jedes Kind eine
schöne kleine Überraschung er-
hielt. Ihr Einsatz macht den Un-
terschied - vielen Dank dafür!
Theresia Jonas
1. Vorsitzende Fröhliche Gesichter beim SpielzeugtagFröhliche Gesichter beim SpielzeugtagFröhliche Gesichter beim SpielzeugtagFröhliche Gesichter beim SpielzeugtagFröhliche Gesichter beim Spielzeugtag

geben. Kommt vorbei und
stöbert!

• Vom 22. Dezember bis zum 6.
Januar 2026 hat die KöB ge-
schlossen. Wenn ihr noch „Le-
sefutter“ benötigt, nutzt die
Öffnungszeiten der KöB
vorher!

• Auch im Jahr 2026 findet die
Aktion „SCHREIB DEIN EIGE-
NES BUCH“ statt. An zehn Ta-

Das Jahr neigt sich dem Ende,
dennoch gibt es eine Reihe von
Neuigkeiten für euch:
• Während des „3. Adventswo-

chenendes in und um St.
Margareta“ in Neunkirchen
werden wir am Sonntag, 14.
Dezember, wieder Bücher
aus unserer KöB in der Kir-
che St. Margareta gegen
eine freiwillige Spende ab-

gen, jeweils mittwochs von
16:30 bis 18:30 Uhr schreiben
und gestalten Kinder im Alter
ab 6 Jahren in der KöB Sankt
Georg ihr eigenes Buch. Die
Aktion wird auch im nächsten
Jahr von Elke geleitet, die sich
schon jetzt auf die Teilneh-
menden freut. Meldet euch ab
sofort zu den Öffnungszeiten
der KöB an.

Habt ihr euch die neugestaltete
KöB bereits angeschaut? Alle In-
fos findet ihr auch auf unserer
Homepage: www.pfarrverband-
nk-se.de unter der Rubrik Die Bü-
cherei.
Unsere Öffnungszeiten: dienstags
und donnerstags von 16 bis 18
Uhr; am Sonntag von 10 bis 12
Uhr. Die Ausleihe bei uns ist kos-
tenlos.
Ihr findet uns weiterhin am Pas-
tor-Franz-Steden-Platz 6 (Pfarr-
haus St. Georg) und unter der Tel-
Nr.: 745011.
Wir hoffen, wir treffen uns bald
wieder - beim Stöbern am 14. De-
zember in St. Margareta oder in
unserer Bücherei.
Eurer Bücherei-Team.
Georg.Buecherei@kath-nsk.de
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Neuer Verein „Dorfleben Mohlscheid e. V.“

In den letzten Jahren haben sich in
Mohlscheid schon einige Bewoh-
ner sehr in das Gemeinschaftsle-
ben im Dorf eingebracht. Auf die-
ser Basis ist vor ein paar Monaten,
am 31. August, der neue Verein
„Dorfleben Mohlscheid e. V.“ ge-
gründet worden.
Ziel des Vereins ist, das Zusam-
menleben und die Gemeinschaft
in Mohlscheid zu fördern und so
das Leben in unserem Dorf at-
traktiver zu gestalten.

Der Verein verfolgt ausschließlich
gemeinnützige Zwecke. Hierzu ge-
hören neben diversen sozialen Ak-
tivitäten auch die Förderung des
Naturschutzes und der Landschafts-
pflege. Die Teilnahme an der Aktion
„Neunkirchen-Seelscheid räumt
auf“ soll regelmäßig stattfinden.
Auch die Förderung des Brauchtums
soll intensiviert werden. Dazu ge-
hört auch die Organisation des be-
liebten Dorfflohmarktes (der nächs-
te Flohmarkt ist für den 19. April
2026 geplant). Auch ein Maibaum
soll in 2026 aufgestellt werden. Eini-
ge Aktivitäten werden gemeinsam
mit dem anderen Mohlscheider Ver-
ein - dem Bergischen Männerchor -
geplant und durchgeführt. Erst vor
wenigen Wochen - am 15. Novem-
ber - wurde so bereits ein Laternen-
spaziergang in unserem Dorf organi-
siert. Die große Resonanz von fast
200 kleinen und großen Teilnehmern
war beeindruckend. Der Spaziergang
fand seinen Abschluss bei einem gro-
ßen Lagerfeuer auf dem Vereins-
grundstück des Männerchores.

Erste Vorsitzende des Vereins ist
Annalisa Heinen, Meisenbacher
Str. 43a in Mohlscheid. Mitglied
kann jeder werden, der sich unse-
rem Dorf besonders verbunden
fühlt. Man muss dazu nicht in
Mohlscheid wohnen. Kurz nach
seiner Gründung hat der Verein

1. Vorsitzende Annalisa Heinen1. Vorsitzende Annalisa Heinen1. Vorsitzende Annalisa Heinen1. Vorsitzende Annalisa Heinen1. Vorsitzende Annalisa Heinen

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION
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MARKISEN & MARKISENTÜCHER
DIE BESTE ZEIT FÜR  
ETWAS NEUES!
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

bereits etwa 50 Mitglieder. Der
Jahresbeitrag beträgt 15 Euro.
Wir freuen uns über jedes weitere
Mitglied. Für neue Ideen sind wir
stets ansprechbar. Mohlscheid
kann sich so sicher sehr positiv
entwickeln.
Achim Rützel, Pressebeauftragter
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Wärmepumpen-
Infotag
Bonn/Rhein-Sieg EINTRITT 

FREI

Anmeldung

erforderlich.

Do., 26. Februar 2026, 18 Uhr

Bonn-Beuel / Brückenforum

 

Kostenlose Expertenberatung 

mit ENERGIESPARKOMMISSAR Carsten Herbert, 

Anja Floetenmeyer-Woltmann, Beratungsmarathon 

und vielen lokalen Heizungsbetrieben.

Alle Infos und Möglichkeit zur Anmeldung unter:
www.waermepumpen-infotag.de

SieDu - Die Taschengeldbörse in Neunkirchen-Seelscheid
Elf Jahre für Sie vor Ort
Elf Jahre SieDu und immer noch
unbekannt?
Im September 2014 ging die Ta-
schengeldbörse erstmals mit zehn
Jugendlichen an den Start.
Heute können wir stolz auf elf er-
folgreiche Jahre zurückschauen
und doch sind wir immer wieder
erstaunt, noch nicht so bekannt
zu sein, wie wir es sein möchten.
Erzählen doch auch Sie mal dem
Nachbarn oder Ihren Freunden von
uns. Unsere Jugendlichen bieten
eine Vielfalt an Hilfen an. Sie sind
nicht nur im Sommer im Garten

eine große Hilfe, sondern können
auch viele kleinen Dinge im All-
tag erleichtern. Einkaufen, Vorle-
sen, kleine hauswirtschaftliche Tä-
tigkeiten, Keller ausräumen,
Smartphone erklären, Nachhilfe
oder auch Babysitten von Mensch
und Tier sind nur einige der mög-
lichen Tätigkeitsfelder. Grade un-
sere Mädels wollen gerne auch
einmal etwas anderes als Garten-
arbeit machen.
Wir möchten uns an dieser Stelle
herzlich bei unserer Susan Gippert
bedanken, die uns seit zwei Jah-

ren tatkräftig unterstützt. Vielen
Dank für deinen unermüdlichen
Einsatz. Sie ist das Bindeglied zwi-
schen den Auftraggebern und den
Jugendlichen. Danke auch an un-
seren Gerhard Schütterle für die
Homepage und unsere Sarah Wal-
terscheid für die MTB Anzeigen.
Auch sprechen wir ein ganz herz-
liches Dankeschön an den Kinder-
schutzbund in Neunkirchen und
Seelscheid aus. Dieser stellt uns
jeden Monat ihre Räumlichkeiten
für die Vorstellungstreffen zur Ver-
fügung.

Das nächste Vorstellungsreffen
findet am 6. Januar im Kinder-
schutzbund Seelscheid, Breite Str.
2, 53819 Neunkirchen-Seelscheid
statt.
Sie erreichen uns persönlich
immer montags von 15 bis 17 Uhr
und freitags von 10 bis 12 Uhr
unter 01520-6698333 oder
jederzeit im Internet unter
www.siedu.info
oder auch per E-Mail:
info@siedu.info.
Euer SieDu-Team der
SPD-Neunkirchen-Seelscheid

Weihnachtskonzert des Vokalensemble Seelscheid
‚O du stille Zeit‘

weihnachtlich geschmückten
Evangelischen Dorfkirche in Seel-
scheid. Auf dem Programm steht
Weihnachtsmusik vom 16. Jahr-

Unter dem Motto „O du stille Zeit
„ gestaltet das Vokalensemble am
21. Dezember um 17 Uhr einen
besinnlichen Nachmittag in der

hundert bis zur Gegenwart, von
der geistlichen Kantate bis zum
Jazz. Freuen Sie sich auf wohlbe-
kannte und spannende neue Wei-
sen rund um das Fest der Geburt
Christi.
Ausschnitte des Konzertes wer-
den zudem am 28. Dezember als
weihnachtliche Matinee in der
Evangelischen Kirche in Volken-
rath präsentiert.
Mit dem Weihnachtskonzert kehrt
das Vokalensemble zu seinen
Wurzeln zurück, schließlich wur-
de es von einigen engagierten
Sängerinnen und Sängern vor 20
Jahren gegründet, um die Traditi-
on englischer Carols zu pflegen.
Seit dieser Zeit singt das En-
semble regelmäßig bei Gottes-

diensten in der Evangelischen Kir-
chengemeinde Seelscheid und in
benachbarten Gemeinden, gestal-
tet Konzerte und Auftritte in un-
terschiedlichen Formaten. Gelei-
tet wird das Vokalensemble von
Yannick Noval, Sänger und Diri-
gent aus Köln.
Unterstützt wird das Vokalen-
semble beim diesjährigen Konzert
von der Organistin Heidi Kraus.
Der Spendenerlös des Konzertes
geht - einer Tradition des Vokal-
ensemble Seelscheids folgend -
an die Neunkirchen-Seelscheider
Tafel und die Tafel Oberberg.
Beate von Berg
Kontakt: Petra Eckes
Tel.: 02247- 300054
E-Mail: pr.eckes@web.de
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Gehobene Aus-
stattung: Aufzug, 
Tiefgarage, Dach-
terrasse / Loggia.
Arztpraxen, Tages-pflege,  Apotheke         und Pflegedienst 

direkt im Haus. 
Energiesparender KfW-40-Standard.

WohnSache Immobilien
www.wohnsache-immobilien.de

info@wohnsache-immobilien.de

Hauptstr. 84 

53819 Neunkirchen-Seelscheid

Tel.:  02247-753192-0

Wahnbachtalstraße 7-8

53804 Much

Tel.: 02245-60292-0

Neubau-Mietwohnungen 
im Herzen von Much – 
barrierefrei & modern. 

Rosenmontagszug 2026 der IG Rosenmontag e. V.
Lasst uns auch in diesem Jahr in
Neunkirchen einen wunderschö-
nen Familienzug ohne laute Mu-
sik und viel Lärm veranstalten.
Die Verhaftung (Straßensammlung)
wird ab Anfang November langsam
Ihren Lauf nehmen. Die Sammler
ziehen von Haus zu Haus und bitten
um einen Spenden für den Rosen-
montagszug. Doch was wird mit
dem Geld gemacht? Es werden Ka-
melle für den Rosenmontagszug
gekauft und an die Gruppen ver-
teilt, um den Kindern dabei ein Lä-
cheln auf die Gesichter zu zaubern.
Was wollen wie mehr, als in glückli-
che Kinderaugen zu schauen.
Gerne könnt Ihr auch Mitglied der
IG Rosenmontag e. V. werden und
damit das Brauchtum in Neunkir-
chen erhalten und fördern. Auch
stehen alle Informationen auf der
Homepage der IG Rosenmontag
unter www.ig-Rosenmontag.de.
Lasst uns gemeinsam das Brauch-
tum auch in schwierigen Zeiten
weiter voranbringen.
Eure IG Rosenmontag

Unser diesjähriges Motto lautet
„Alle unter einem Hut“ und ge-
nau so möchten wir auch durch
die Session ziehen, mit allen und
auch um zu versuchen, alle unter
einen „Hut“ zu bekommen. Wir
hoffen, das wird uns gelingen und
gerade in dieser kurzen Session
ist das wichtig.
Rosenmontag ist im Jahr 2026
bereits an 16. Februar, deswegen
möchten wir Euch bitten, Anmel-
dungen zum Rosenmontagszug
baldmöglichst und frühzeitig zu pla-
nen und anzumelden. Anmelde-
schluss für alle Wagen ist definitiv
der 11. Januar 202611. Januar 202611. Januar 202611. Januar 202611. Januar 2026. Für Fußgrup-
pen mit Begleitfahrzeugen gibt der
gleiche Termin. Es wäre am bes-
ten, Euch jetzt anzumelden.
Anmeldungen und Bedingungen
könnt Ihr jederzeit auf www.ig-
rosenmontag.de herunterladen
oder unter vorsitzender@ig-
rosenmontag.de anfordern.
Für Fragen und Ratschläge ste-
hen wir gerne jederzeit zur Verfü-
gung.

Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

SC Germania Birkenfeld 1971 e. V.
1. Dezember: SSV Kaldauen-AH : SCB-AH 2:6 (0:2)

Auftritt beim Neunkirchner Weihnachtsmarkt
TanzSportFreunde Seelscheid

Am Montag, 1. Dezember, fand un-
ser letztes Spiel für dieses Jahr beim
SSV Kaldauen statt. Nachdem das
Hinspiel unentschieden ausging,
wollten die Gastgeber nun ihr Jahr
mit einem Sieg beenden. So gab es
zunächst ein Abtasten beider Mann-
schaften. In der 15. Minute war es
nach einer Ballstafette von Pascal
Hesse über Raimund Kasch und Lu-
cas Krieger Kai Holubek, der im Nach-
schuss die SCB-Elf mit 1:0 in Füh-
rung schoss. Nun dauerte es bis zur
28. Minute, als Raimund Kasch mit
einem Kopfball nach einer Flanke

von Markus Lohmar das 2:0 für den
SCB erzielte. Bei diesem Spielstand
wurden die Seiten gewechselt.
In der 2. Halbzeit waren gerade mal
5 Minuten gespielt, als Raimund
Kasch mit einem Steilpass von der
Mittellinie aus startete, und aus 10
Meter ins lange Eck das 3:0 schoss.
In der 14. Minute, nach einem Al-
leingang von Dennis Janzen, war
wiederum Raimund Kasch zur Stel-
le, und schob den Abpraller zur 4:0-
Führung ins Netz. Die Kaldauer ka-
men mit dem Konterfußball des SCB
einfach nicht zurecht. So war es Lu-

cas Krieger, der bei einem Konter
zunächst an Brauni im Kaldauer Tor
scheiterte, aber Kai Holubek mit dem
Nachschuss zu 5:0-Führung erfolg-
reich war. Nur drei Minuten später
erzielte Kai Holubek das Tor zur 6:0-
Führung. Im Gefühl des sicheren Sie-
ges waren die SCB-Spieler nicht
mehr so konzentriert wie in der vor-
herigen Zeit bei der Sache, und so
konnten die Kaldauer mit zwei To-
ren in der 27. und 31. Minute das
Ergebnis auf 6:2 verbessern. Mit die-
sem 6:2-Sieg, war es ein gelungener
Abschluss für die SCB-Elf in diesem

Jahr. Die Kaldauer hatten nicht mit
so einem Konter-Fußball gerechnet
und fanden kein Mittel, das zu unter-
binden. Kai Holubek und Raimund
Kasch waren jeweils mit 3 Toren
erfolgreich. Folgende SCB-Spieler er-
spielten sich den hohen Sieg: Ben
Bröxkes, Benny Diepgrond, Pascal
Hesse, Max Klein, Joscha Ehses, Lu-
cas Krieger, Markus Lohmar, Marvin
Hoffmann, Dennis Janzen, Michael
Werner (Pauli), Tobias Orth, Kai Ho-
lubek und Raimund Kasch.
Willi Sommerhäuser
SCB-Pressesprecher

Ein Besuch auf dem WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
markt in Neunkirchenmarkt in Neunkirchenmarkt in Neunkirchenmarkt in Neunkirchenmarkt in Neunkirchen ist immer
eine stimmungsvolle Sache. Die-

ses Mal gibt es die Möglichkeit
am Sonntag, 14. Dezember, um
14 Uhr, die Tanzart EnglischEnglischEnglischEnglischEnglisch

Country DanceCountry DanceCountry DanceCountry DanceCountry Dance auf der Bühne zu
sehen. Wer sich unter diesen
Tänzen noch gar nichts vorstel-
len kann, bekommt hier einen
kleinen Eindruck, wie getanzt
wird. Vielleicht ist es auch et-
was für Euch. Getanzt wird ohne
festen Partner und dies ist so-
mit eine schöne Möglichkeit,
auch allein das Tanzbein zu
schwingen.
Bei den englischen Tänzen wer-
den Paare zusammengestellt, die
dann in Formationen tanzen.
Schaut es Euch an und unterstützt
die Tänzerinnen und Tänzer mit
Applaus. Bei allen unseren Ange-

VITAL QUARTIER 
MUCH

M

 

Angaben zum Energieausweis lt. §87 GEG: Bedarfsausweis, gültig vom 30.03.2023, 
Heizungsart: Fußbodenheizung, Befeuerung: Erdgas leicht, Luftwärme, Baujahr 2023, 
Energiekennwert: 56.1, Effizienzklasse: B

bauen & leben
0214 - 206 499 888    www.hkm-m.de

• 

• 

•  

• 

• 

boten soll immer den Spaß im Vor-
dergrund stehen, auch wenn Kopf
und Körper natürlich gefordert
werden. Gemeinsam tanzen macht
einfach Freude. Seid dabei und
unterstützt uns mit guter Laune.
Bei allen Tanzangeboten besteht
natürlich immer die Möglichkeit,
einmal reinzuschnuppern. Schaut
auf der Homepage nach den Trai-
ningszeiten oder sprecht uns
gerne an.
tanzsportfreunde-seelscheid@
gmx.de
www.tanzsportfreunde-
seelscheid.de
Pressereferentin Andrea Krause
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Bewertung innerhalb von 48 Stunden fertig | Unkomplizierte Datenerhebung | Über 10 Jährige Erfahrung | Professionelle Ausarbeitung | 
Kostenfrei und unverbindlich

02241 - 8668370

WWW.AK-RHEINIMMOBILIEN.DE

Durch eine fehlerhafte Immobilienbewertung

verkaufen Eigentümer laut neuesten Statistiken im

Durchschnitt 10-15% unter dem Marktwert! Bei uns

erfahren Sie den wahren Wert Ihrer Immobilie.

Ihr Immobilienmakler für Verkauf,

Vermietung und Bewertung Ihrer

Immobilie aus Ihrer Region! 

Jetzt anrufen und kostenfrei ihre 

Immobilie bewerten

Immobilienverkauf

ohne WertverlustSI
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ANKIT KUMAR - IMMOBILIENMAKLER

Nächster großer Erfolg für das Elisabeth-Hospiz
Dritter Platz beim Bundeswettbewerb der Pflegeprofis
Landessieger in NRW beim vom
PKV Verband veranstalteten Wett-
bewerb „Deutschlands Beliebtes-
te Pflegeprofis“ waren sie schon
geworden. Jetzt erreichte das
Team des Elisabeth-Hospizes aus
Lohmar einen tollen dritten Platz
beim Bundeswettbewerb der 16
Landessieger. Über 30.000 Stim-
men wurden insgesamt abgege-
ben, wovon mehr als die Hälfte
auf die ersten drei Platzierten
entfielen. Das Team aus Lohmar
erhielt fast 5.200 Stimmen und
lag damit deutlich vor den Nächst-
platzierten.
Am 25. November wurden die
Sieger im Berliner Reichstags-
gebäude bei der Bundespreis-
verleihung geehrt. Die Bevoll-
mächtigte der Bundesregierung
für Pflege, Katrin Staffler, und
der Vorsitzende des PKV-Ver-
bandes, Thomas Brahm, würdig-
ten die so wertvolle und wichti-
ge Arbeit aller Pflegekräfte in
ganz Deutschland. Die Laudatio
auf das Team des Elisabeth-Hos-
pizes hielt die pflegepolitische
Sprecherin der Grünen-Fraktion,
Simone Fischer.

„Es war eine tolle Veranstaltung
und wir sind sehr stolz und glück-
lich über den dritten Platz bei die-
sem Wettbewerb. Es ist eine groß-
artige Auszeichnung für unser
ganzes Team“, so Kathrin Hön-
scheid, die stellvertretende Pfle-
gedienstleitung, die zusammen
mit fünf ihrer Kolleginnen in Ber-
lin die Urkunde überreicht bekam.
Den ersten Platz mit mehr als
7.000 Stimmen erreichte Katha-
rina Roos vom Uniklinikum Mainz
und der zweite Platz ging mit über
6.000 Stimmen an das Pflegeteam
des Herzzentrums an der Zentral-
klinik Bad Berka in Thüringen.
„Wir gratulieren Katharina Roos
und dem Pflegeteam aus Bad Ber-
ka sehr herzlich. Sie leisten alle
eine hervorragende Pflegearbeit
und sind exzellente Repräsentan-
ten des so wichtigen Pflegeberu-
fes. Gleiches gilt natürlich auch
für unser Team des Elisabeth-Hos-
pizes,“ kommentiert Heijo Hau-
ser, der Vorsitzende des Freun-
deskreis Elisabeth-Hospiz, das
Ergebnis. „Die Bronzemedaille ist
ein wohlverdienter Erfolg für die
liebevolle und empathische Arbeit

unseres Teams. Vielen Dank al-
len, die für unser Team abge-
stimmt haben und damit Danke
gesagt haben für die wunderbare

Arbeit, die unser Team Tag für Tag
zum Wohle unserer Gäste und
deren Angehörigen im Elisabeth-
Hospiz leistet“.
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Wärmepumpen-Infotag Bonn/Rhein-Sieg
Bonn und der Rhein-Sieg-Kreis werden Gastgeber für bundesweiten Infotag -
Bonn und der Rhein-Sieg-Kreis als Modellregion ausgewählt -
Neue bundesweite Initiative zur Förderung der Wärmewende

Bonn und der Rhein-Sieg-Kreis
haben den Zuschlag für einen der
zehn bundesweiten Wärmepum-
pen-Infotage 2025/2026 erhalten.
Die Bonner Energie Agentur (BEA)
und die Energieagentur Rhein-Sieg
haben sich für die Region Bonn/
Rhein-Sieg gemeinsam als Veran-
stalter beworben. Am 26. Februar
2026 findet der Wärmepumpen-In-
fotag Bonn/Rhein-Sieg im Brücken-
forum in Bonn-Beuel statt.
Die Wärmepumpen-Infotage sind
eine Folgeveranstaltung der Wo-
che der Wärmepumpe, die 2024
vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie (BMWK) und
der Deutschen Energie-Agentur
(dena) unterstützt wurde. Die Aus-
wahl der zehn Modellkommunen

und -regionen erfolgte aus über
50 Bewerbungen anhand qualita-
tiver Kriterien, nachgewiesener
Leistungsfähigkeit und regiona-
ler Ausgewogenheit.
Im Rahmen der Wärmepumpen-
Infotage werden die Besucher/-
innen allumfassend zum Thema
Wärmepumpe informiert. Neben
der Großveranstaltung am 26. Fe-
bruar 2026 werden zahlreiche klei-
nere Angebote und Formate in
Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis
organisiert.
„Wir sind froh darüber, unseren
Bürgerinnen und Bürgern neben
unseren eigenen Beratungsange-
boten eine weitere kompetente
und unabhängige Beratungsmög-
lichkeit zum zukunftsweisenden

Heizen mit Wärmepumpen anbie-
ten zu können“, freut sich Thors-
ten Schmidt, Geschäftsführer der
Energieagentur Rhein-Sieg. „Mit
Blick auf die Kommunale Wärme-
planung und kommende rechtli-
che Pflichten ist es wichtig zu zei-
gen, wie der Umstieg auf erneu-
erbare Energien im Heizungskel-
ler gut gelingt“, so Celia Schütze,
Geschäftsführerin der Bonner En-
ergie Agentur.
An den verschiedenen Wärme-
pumpen-Infotagen informieren
unter anderem Energiesparkom-
missar Carsten Herbert - Top-Ex-
perte, YouTuber, Spiegel-Bestsel-
lerautor - und Anja Floetenmeyer-
Woltmann - Wärmepumpen-Bei-
rätin der EU-Kommission - kos-

tenlos, herstellerunabhängig und
praxisnah über den Heizungs-
tausch.
Der Wärmepumpen-Infotag Bonn/
Rhein-Sieg richtet sich an Ein- und
Zweifamilienhausbesitzende und
bietet neutrale und verständliche
Information über den Heizungs-
tausch. Auch werden viele lokale
Installationsbetriebe vor Ort sein.
Ziel ist es, im Zuge der Kommu-
nalen Wärmeplanung konkrete
Schritte zur Wärmewende im ei-
genen Haus zu ermöglichen.
Weitere Informationen zum Wär-
mepumpen-Infotag Bonn/Rhein-
Sieg sowie die Möglichkeit zur
Anmeldung finden Interessierte
unter www.waermepumpen-
infotag.de.

Sportlich durch den Winter
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Sport im
Winter? Aber klar doch. Bewe-
gung und frische Luft fördern das
körperliche und seelische Wohl-
befinden, insbesondere in der
dunklen Jahreszeit.
Im Winter ist es nicht nur kalt, son-
dern auch früher dunkel und man-
ches Mal neblig oder trüb. Da gilt
es, gesehen zu werden und zu se-
hen! Mit reflektierender Kleidung,
Warnwesten, Reflektoren am Fahr-
rad, und auch gegebenenfalls einer
Stirnlampe kann man von anderen
gesehen werden! Reflektoren und
helle Kleidung können so ein Stück

ausreichend zu trinken. Im Winter
verliert der Körper kaum weniger
Flüssigkeit als im Sommer. Die Sport-
einheit sollte enden, indem die letz-
ten fünf bis zehn Minuten bewusst
langsam ausgelaufen werden.
Ab einer Temperatur unter -10
Grad Celsius ist es ratsam, alter-
nativ zum Sport einen ausgedehn-
ten Winter-Spaziergang zu unter-
nehmen.
Weitere Tipps rund um den Out-
door-Sport im Winter erhalten In-
teressierte beim Kreissportbund
Rhein-Sieg unter der Telefonnum-
mer 02241/69060.

Sicherheit geben und sind beim
Sport im Winter unerlässlich.
Funktionelle, atmungsaktive Klei-
dung ist gerade fürs Laufen bei
kalten Temperaturen wichtig. So
kann die Feuchtigkeit nach außen
entweichen. Wer mit dem Training
an der frischen Luft startet, darf
leicht frieren; die Temperatur
steigt mit der Bewegung. Für das
Joggen eignen sich Laufschuhe mit
wasserdichtem Obermaterial und
starkem Profil. Handschuhe und
Mütze sollten getragen werden;
denn gerade die Ohren sollten bei
Temperaturen deutlich unter Null

Grad und bei Wind bedeckt sein.
Für Walkerinnen und Walker gel-
ten die gleichen Empfehlungen.
Beim Fahrradfahren bietet sich
zusätzlich winddichte Kleidung an,
da der Fahrtwind den Körper
schneller herunter kühlt.
Vor dem Start ist bei Kälte das
richtige Aufwärmen besonders wich-
tig; so können Muskelfaser- und
Sehnenrisse vermieden werden.
Während des Trainings sollte ver-
stärkt durch die Nase geatmet wer-
den. So kann sich die Luft erwär-
men, bevor sie in die Lunge ge-
langt. Auch im Winter ist es wichtig,
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„Alle Jahre wieder“ - Brandschutztipps zur Weihnachtszeit
Rhein-Sieg-Kreis (pk)Rhein-Sieg-Kreis (pk)Rhein-Sieg-Kreis (pk)Rhein-Sieg-Kreis (pk)Rhein-Sieg-Kreis (pk) Kerzen-
schein oder ein knisterndes Ka-
minfeuer sorgen in der Weih-
nachtszeit für ein besonders ge-
mütliches Ambiente. Das fla-
ckernde Feuer einer Kerze sorgt
für sanftes Licht und angenehme
Wärme, die wir besonders in der
Advents- und Weihnachtszeit sehr
schätzen. Gefährlich wird es
allerdings, wenn die offene Flam-
me mit leicht brennbaren Materi-
alien wie trockenem Holz in Be-
rührung kommt. Das passiert
leider in den Wintermonaten
besonders häufig.
Eine typische Brandgefahr zur
Weihnachtszeit ist die Kerze.
Wussten Sie, dass eine handels-
übliche Kerze in der Flammen-
spitze bis zu 1.400 Grad heiß wird?
Manchmal genügt schon ein Luft-
zug oder ein Funken und der Ad-
ventskranz, Weihnachtsbaum oder
Deko-Elemente wie Strohsterne
stehen in Flammen. Rund 15.000
Zimmerbrände in Deutschland
werden in dieser Zeit von echten
Kerzen ausgelöst, wobei immer
wieder Sachschäden in Millionen-
höhe entstehen.
In diesem Zusammenhang appel-
liert die Feuerwehr noch einmal
an alle Hausbesitzer*innen und
Mieter*innen, die lebensretten-
den Rauchmelder zu installieren.
Sie warnen frühzeitig und verhin-
dern so eine Ausbreitung des Bran-
des, daher sollten sie in keinem

Kinder-, Schlafzimmer und Flur feh-
len. Den Lebensretter gibt es
schon für einen recht geringen
Preis im Fachhandel und ist kin-
derleicht zu montieren.
Da die Feuerwehren nicht nur die
Aufgabe haben Brände zu löschen,
sondern auch diese durch Präven-
tion in Form von Informationen und
Tipps zu verhindern, finden Sie hier
die Brandschutztipps für die Ad-
vents- und Weihnachtszeit:
• Nur einen frischgebundenen

Adventskranz verwenden
• Kerzen gehören immer in eine

standfeste, nicht brennbare
Halterung

• Damit Weihnachtsbäume und
Kränze länger frisch bleiben,
am besten bis zur Aufstellung
in einen mit Wasser gefüllten
Topf oder Kübel stellen. In den
Wohnungen trocknen sie
schnell aus und sind deshalb
leicht entflammbar

• Nur kipp- und standsichere
Weihnachtsbaumständer ver-
wenden

• Lassen Sie Kerzen niemals
unbeaufsichtigt brennen - Un-
achtsamkeit ist die Brandur-
sache Nummer eins!

• Kerzen immer senkrecht auf-
stellen und genügend Abstand
zu den Zweigen halten

• Bei der Aufstellung immer auf
genügend Abstand zu brenn-
baren Gegenständen und De-
korationen achten

• An ausgetrockneten Bäumen
keinesfalls mehr die Kerzen
entzünden. Das trockene Ge-
äst brennt mit explosionsarti-
ger Geschwindigkeit ab

• Immer eine Blumensprühfla-
sche, einen Eimer mit Wasser
oder einen tragbaren Feuer-
löscher (z. B. Wasserlöscher)
in der Nähe bereithalten

• Bewahren Sie Zündhölzer,
Feuerzeuge und ähnliches kin-

dersicher auf
Und sollte es trotzdem zu einem
Brand kommen, helfen wir Ihnen
wie immer, selbstverständlich
auch zur Advents- und Weihnachts-
zeit!
NONONONONOTRTRTRTRTRUF 112UF 112UF 112UF 112UF 112
Ihre Feuerwehren im Rhein-Sieg-
Kreis
Peter Kern
(Pressesprecher des
Kreisfeuerwehrverbandes e. V.)

Anzeige

AGGUA TROISDORF lädt ein zur langen Saunanacht
„Winterträume“ am 13. Dezember
(T(T(T(T(Troisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, 02.12.2025) 02.12.2025) 02.12.2025) 02.12.2025) 02.12.2025) Wenn
die Tage kürzer werden und die
Temperaturen sinken, wächst
die Sehnsucht nach Wärme, Ge-
borgenheit und einer Auszeit
vom Alltag. Genau hier setzt das
AGGUA TROISDORF an: Unter
dem stimmungsvollen Motto
„Winterträume“ lädt die premi-
um-zertifizierte AGGUA Sauna
& Lounge am Samstag, 13. De-
zember, zur letzten langen Sau-
nanacht für dieses Jahr ein. Von
18 bis 24 Uhr erwartet die Gäs-
te eine atmosphärische Mi-
schung aus sanften Lichtern,
weihnachtlich inspirierten Zere-

monien und wohltuenden Aufgüs-
sen mit passenden Beigaben - per-
fekt, um sich auf die Festtage ein-
zustimmen. Der reguläre Sauna-
betrieb findet bis 18 Uhr statt,
alle Themen-Aufgüsse am Abend
sind im Eintrittspreis enthalten.
Winterdüfte & Räucherzeremoni-Winterdüfte & Räucherzeremoni-Winterdüfte & Räucherzeremoni-Winterdüfte & Räucherzeremoni-Winterdüfte & Räucherzeremoni-
en treffen en treffen en treffen en treffen en treffen TTTTTiefenentspannungiefenentspannungiefenentspannungiefenentspannungiefenentspannung
Das Sauna-Team hat besondere
Aufgusskreationen vorbereitet:
Ein exklusiver Orange-Zimt-Sud,
ergänzt durch weitere winterli-
che Komponenten, sorgt für ent-
spannende Wärme. Besondere
Aufmerksamkeit gilt den Räucher-
zeremonien, die an diesem Abend

durchgeführt werden. Die aroma-
tischen Düfte wirken beruhigend
und inspirierend auf das Wohlbe-
finden.
„Mit unserer langen Saunanacht
möchten wir unseren Gästen nicht
nur eine wohltuende Auszeit
schenken, sondern auch etwas
Wärme und Nähe in einer oftmals
hektischen Jahreszeit bieten. Un-
sere ‚Winterträume‘ verbinden
Wohlfühlmomente, saisonale Aro-
men und ein liebevoll zusammen-
gestelltes Programm zu einem
winterlichen Kurzurlaub direkt vor
der Haustür. Wer kurz vor den Fei-
ertagen zur Ruhe kommen, Kraft

tanken oder sich einfach etwas
Gutes gönnen möchte, ist hier
genau richtig“, so Daniela Si-
mon, Geschäftsführerin des AG-
GUA TROISDORF.
Alle Infos auch unter:Alle Infos auch unter:Alle Infos auch unter:Alle Infos auch unter:Alle Infos auch unter:
wwwwwwwwwwwwwww.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de
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Irrtümer beim Strom sparen - richtig oder falsch?
Verbraucherzentrale NRW klärt über Stromsparmythen auf
Sparen bei den Stromkosten hat
im Alltag vieler privater Haushal-
te eine hohe Bedeutung. Doch ei-
nige überlieferte Tipps und Ver-
haltensweisen entpuppen sich
häufig als Irrtum oder haben ge-
genteilige Effekte. „Wichtig ist,
sich zu informieren, seine Verhal-
tensweisen kritisch zu prüfen und
Schritt für Schritt die eigenen
Stromsparroutinen im Alltag zu fin-
den und anzuwenden“, sagt Dr.
Konstantin von Normann, Leiter
der Beratungsstelle Troisdorf der
Verbraucherzentrale NRW. Doch
was sind gängige Irrtümer rund
um Strom sparen im Haushalt?

Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-
ten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom als
Licht brennen zu lassenLicht brennen zu lassenLicht brennen zu lassenLicht brennen zu lassenLicht brennen zu lassen
Stimmt nicht! Das gilt weder für
moderne LED- noch für Halogen-
lampen. Leuchtmittel, die ausge-
schaltet sind, verbrauchen immer
weniger Energie als brennende.
Wer beim Verlassen eines Rau-
mes die Beleuchtung ausschal-
tet, spart Strom und damit bares
Geld. Der Irrtum stammt noch aus

der Zeit der als Energiesparlam-
pen bekannten Kompaktleucht-
stofflampen. Bei diesen erhöhte
ein häufiges An- und Ausschalten
den Stromverbrauch und verkürz-
te ebenso ihre Lebensdauer.

Irrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte Ladegeräte
in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-
nen Stromnen Stromnen Stromnen Stromnen Strom
Nein! Der Energieverbrauch bei
einem Smartphone- oder Tabletla-
dekabel ohne aktiven Ladevorgang
ist zwar kaum messbar. Allerdings
verbrauchen alle im Stromnetz be-
findlichen elektrischen Geräte auch
im Leerlauf Energie. Wer mehrere
Ladegeräte im Haushalt nutzt,
kann die Netzteile nach Gebrauch
wieder aus der Steckdose ziehen
oder dafür stromsparende, ab-
schaltbare Steckdosenleisten ein-
setzen. Damit lassen sich alle Ge-
räte in einem Schritt vom Strom-
netz trennen.

Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-
dus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Geld
Entspricht nicht der Wahrheit!
Standby-Geräte wie Fernseher,

Musikanlage, Spielkonsole und
andere Geräte im Haushalt lau-
fen im Standby im Bereitschafts-
modus weiter. Eine abschaltbare
Steckdosenleiste schafft Abhilfe.
Beim Internet-Router, der nie
ganz ruht, kann man in den Ein-
stellungen in den Stromspar-Mo-
dus wechseln. Denn der jährliche
Stromverbrauch eines Routers ist
ähnlich hoch wie der eines Kühl-
schranks.
So lässt sich der Stromverbrauch
nachts, wenn der Router keine
aktive Funktion hat, per Program-
mierung reduzieren.

Irrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen ist
immer notwendigimmer notwendigimmer notwendigimmer notwendigimmer notwendig
Fast nie! Meist steht dies als Zu-
bereitungstipp auf vielen Back-
und Kochrezepten und auf Verpa-
ckungen von Fertigprodukten. Bis
auf wenige Rezeptausnahmen wie
beispielsweise Blätterteig, bei
dem es auf eine hohe Temperatur
von Beginn an ankommt, gelin-
gen die Produkte auch so bei glei-
chem Geschmack. Ein Nachteil
beim Vorheizen: Man wartet oft
zu lang, bis etwa Fertigprodukte
in den Backofen gestellt werden
und verbraucht unnötig Energie.
Grundsätzlich empfiehlt sich ein
Blick in die Bedienungsanleitung
des Gerätes. In der Regel finden
sich dort Temperatur- und Zeit-
empfehlungen und Anregungen
zum energiesparenden Backen.

Irrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm bei
Wasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuft
zu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Strom
Stimmt nicht. Bei Waschmaschi-
nen im Eco-Modus beruht die län-
gere Waschdauer auf längerem

Einweichen der Wäsche und häu-
figerem Hin- und Herschaukeln
der Trommel. So wird eine höhere
Aufheizenergie vermieden, weil
die reinigende Bewegung der
Trommel weniger Energie benö-
tigt als das Aufheizen des kalten
Wassers auf 60 Grad Celsius. Ähn-
liches gilt bei Spülmaschinen im
Eco-Programm: Die häufigere und
längere Bewegung der Sprühar-
me benötigt weniger Strom als
das Aufheizen des Wassers im
Normalbetrieb.

Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:     TTTTTiefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-
ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die TTTTTemperemperemperemperemperaturaturaturaturatur
ististististist
Nein! Beim Tiefkühlen sind minus
20 Grad nicht besser als minus 18
Grad Celsius für die Haltbarkeit
von tiefgekühlten Lebensmitteln.
Das Wachstum von Mikroorganis-
men wird bei minus 18 Grad Cel-
sius vollends gestoppt, eine nied-
rigere Temperatureinstellung ver-
braucht daher unnötig Strom.
Wichtig ist, dass man Türen von
Gefrierschränken nicht zu lange
geöffnet hat und nach dem Füllen
und Entnehmen von Lebensmit-
teln schnell wieder schließt. So
bleibt die Kühltemperatur kon-
stant und es sammelt sich weni-
ger Eis an. Hat sich bereits Eis im
Kühlfach gebildet, hilft Abtauen
beim Energiesparen.
Weiterführende Infos:
Strom sparen im Haushalt: https:/
/www.verbraucherzentrale.nrw/
node/10734
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Alles klar im Vorgarten?
Schotterwüsten sind verboten
In Deutschland sind sogenannte
Schotterwüsten verboten. Es gibt
zwar kein Bundesgesetz dazu,
aber alle Bundesländer haben
aufgrund einer entsprechenden
Vorgabe im Bundesbaugesetz so-
genannte Landesbauordnungen
erlassen. Diese enthalten
inzwischen alle nahezu wortgleich
klare Verbote beziehungsweise
die Vorgabe, dass „nicht überbau-
te Flächen zu begrünen“ sind.
Damit sind die weitgehend vege-
tationsfreien Gartenflächen aus
Kies oder Schotter, die man land-
läufig auch Schottergärten nennt,
unzulässig. Darüber hinaus gibt
es in einigen Bundesländern wei-
tergehende rechtliche Regelun-
gen, die sich aus Naturschutzge-
setzen und insbesondere aus
kommunalen Satzungen ergeben.
Uschi App vom Bundesverband
Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau e. V. (BGL) erläutert:
„Auch wir sind aus guten Grün-
den gegen Schotterwüsten. Den-
noch haben wir uns als Zusam-
menschluss von Fachbetrieben
gegen Verbote ausgesprochen und
schon vor mehr als acht Jahren
unsere Initiative „Rettet den Vor-
garten“ gegründet. Mit zahlrei-
chen Aktionen verfolgen wir das
Ziel, Gartenbesitzende über indi-
viduelle, attraktive und klimaan-
gepasste Vorgärten zu informie-
ren.“
Die RechtslageDie RechtslageDie RechtslageDie RechtslageDie Rechtslage
„Auch zahlreiche Natur- und Ver-
braucherschutzorganisationen
stellen sich seit Jahren gegen
Schotterwüsten auf, und wir ha-
ben gemeinsam Veranstaltungen,
Fotowettbewerbe und Aufklä-
rungskampagnen durchgeführt“,
so Uschi App. Der Trend zu immer
mehr Schotterwüsten, vor allem
in Neubaugebieten, sei zwar ge-
brochen, dennoch sahen sich vie-
le Bundesländer in den letzten
Jahren gezwungen, ihre Bauord-
nungen nachzuschärfen und die
Begrünung nicht überbauter
Grundstücksflächen ausdrücklich
vorzuschreiben. Die Definition der
„Grünfläche“ verlangt dabei eine
überwiegend durch Pflanzen ge-
prägte Gestaltung. Das betrifft
insbesondere Nordrhein-Westfa-
len, Baden-Württemberg, Nieder-

sachsen, Hamburg, Bremen und
Hessen. Darüber hinaus haben
auch viele Städte und Gemeinden
in anderen Bundesländern lokale
Begrünungsvorschriften erlassen.
Kommunale Satzungen und Kon-Kommunale Satzungen und Kon-Kommunale Satzungen und Kon-Kommunale Satzungen und Kon-Kommunale Satzungen und Kon-
trolletrolletrolletrolletrolle
Kommunen können durch Bebau-
ungspläne sowie Satzungen zur
Gartengestaltung oder spezielle
Grünflächensatzungen weiterge-
hende Verbote oder Vorgaben für
Außenanlagen erlassen. Das ha-
ben inzwischen viele Städte und
Gemeinden getan, indem sie zum
Beispiel für Neubaugebiete expli-
zit die Begrünung von Vorgärten
oder auch Dach- und/oder Fassa-
denbegrünungen vorgeschrieben
haben. Uschi App: „In der Vergan-
genheit haben die zuständigen
Baubehörden allerdings nur sel-
ten vor Ort kontrolliert, ob die
Gartengestaltung den Vorgaben
entspricht, und bei Verstößen
sanktioniert.“ Auch das ändert
sich allerdings inzwischen,
beispielsweise kontrollieren die
Stadt und der Landkreis Leer seit
zwei Jahren gezielt Schottergär-
ten. Es habe bereits rund 500 Ver-
fahren im Zusammenhang mit sol-
chen Gärten gegeben, so die Be-
hörden. Mehr als die Hälfte wur-
de umgestaltet. Bei Verstößen
erwarten die Eigentümer neben
der Aufforderung zum Rückbau
der Schotterfläche weitere Ver-
waltungskosten und
gegebenenfalls sehr hohe Bußgel-
der. Uschi App: „Der Grund für die
Verschärfung der Situation hängt
aus unserer Sicht mit den Folgen
des Klimawandels zusammen.
Tatsächlich kommt es im bebau-
ten Raum auf jeden Quadratme-
ter an, wo Regenwasser versi-
ckern kann und damit Schäden
durch Starkregenereignisse oder
Überflutungen verringert wer-
den.“ Auch die Bedeutung begrün-
ter Flächen als Lebensräume für
Pflanzen und Tiere ist ein wichti-
ges Motiv für Politik und Verwal-
tung, um sich für mehr Grün in
Städten und Dörfern einzusetzen.
Unter Bezug auf den im Grundge-
setz verankerten Grundsatz der
Sozialpflichtigkeit des Eigentums
können Eigentümer verpflichtet
werden, das Eigentum so zu nut-

zen, dass es dem Gemeinwohl
nicht schadet, sondern zugute-
kommt. Immer mehr Kommunen
ermutigen vor diesem Hinter-
grund ihre Bürgerinnen und Bür-
ger, auf artenreiche, pflegeleich-
te Bepflanzungen zu setzen, und
unterstützen sie mit Praxisbei-
spielen, Beratungen oder Förder-
programmen.
Gute BeispieleGute BeispieleGute BeispieleGute BeispieleGute Beispiele
„Es genügt, bei Gelegenheit
einmal bei einem Spaziergang im
eigenen Ort aufmerksam ver-
schiedene Vorgartengestaltungen
auf sich wirken zu lassen“, emp-
fiehlt Uschi App. Dabei soll deut-
lich werden, dass eine naturnahe
Vorgartengestaltung nicht nur
ästhetisch überzeugt, sondern
auch einen wertvollen Beitrag zum
Klima- und Artenschutz leistet.
Pflanzenreiche Vorgärten mit Stau-

den, Sträuchern und Blühpflan-
zen bieten Lebensraum für Insek-
ten und Vögel, verbessern das
Mikroklima und reduzieren die
Aufheizung an heißen Sommern.
Zudem tragen sie zu einem at-
traktiven Ortsbild bei und stei-
gern das Wohlbefinden der An-
wohnerinnen und Anwohner. Im
Gegensatz dazu erweisen sich
Schottergärten als problematisch:
Sie erhitzen sich stark, sind öko-
logisch wertlos und verursachen
langfristig höhere Pflegekosten.
Weitere Informationen zu den po-
sitiven Eigenschaften von leben-
dig gestalteten Vorgärten sowie
Gestaltungstipps und eine Liste
mit Garten- und Landschaftsbau-
betrieben in der Nähe, die auch
auf kleiner Fläche viel bewegen
können, gibt es auf www.mein-
traumgarten.de/Vorgarten. BGL
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Heiligabend im AGGUA TROISDORF
Kinder schwimmen kostenlos
(Troisdorf, 02.12.2025) Wenn
Heiligabend vor der Tür steht
und die Vorfreude auf die ge-
meinsame Familienzeit riesen-
groß ist, erleben Kinder den
längsten Vormittag des Jahres.
Auch diesmal verkürzt das AG-
GUA TROISDORF das Warten mit
einem kleinen Vorab-Geschenk:
Am 24. Dezember erhalten alle
Kinder und Jugendlichen bis 16
Jahre für zwei Stunden freien
Eintritt.
„Bis man als Familie an Heiliga-
bend wirklich durchatmen und
die Feiertage genießen kann, ist
es ja oft noch ein bisschen tru-
belig“, sagt AGGUA-Geschäfts-
führerin Daniela Simon. „Darum
machen wir unseren jungen Gäs-
ten schon mal vorab mit unse-

senen Zeit für letzte Besorgun-
gen, die Vorbereitungen aufs
Festessen oder auch einfach
eine kurze Pause.
An Heiligabend von 9 bis 14An Heiligabend von 9 bis 14An Heiligabend von 9 bis 14An Heiligabend von 9 bis 14An Heiligabend von 9 bis 14
Uhr geöffnetUhr geöffnetUhr geöffnetUhr geöffnetUhr geöffnet
Das Gratisticket für zwei Stun-
den erhalten alle Kinder und Ju-
gendlichen bis 16 Jahre an der
Kasse, eine Anmeldung ist nicht
notwendig. „Alle Kids dürfen
zwischen 9 und 14 Uhr spontan
vorbeischauen und sich im Was-
ser nach Lust und Laune austo-
ben“, verspricht Daniela Simon.
So trägt das Troisdorfer Erleb-
nisbad auch in diesem Jahr
wieder dazu bei, dass der Hei-
ligabend fröhlich und entspannt
eingeläutet werden kann.
Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter: www www www www www.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de

rem Gratisticket eine kleine Weih-
nachtsfreude. So haben die Eltern
ein bisschen mehr Luft für das,
was noch erledigt werden muss.“

Während die Kinder im Erlebnis-
bad zwei Stunden lang kostenfrei
schwimmen, rutschen und plan-
schen können, bleibt den Erwach-

Schimmel keine Chance geben
So beugt man Schimmelbefall in der Heizperiode effektiv vor
Gerade in der kalten Jahreszeit
steigt das Risiko für Schimmel in
Wohnungen und Häusern. Neben
unzureichendem Wärmeschutz ist
Feuchtigkeit in Innenräumen der
häufigste Grund für Schimmelbil-
dung - und die lässt sich vermei-
den. „Schimmelbefall ist nicht nur
ein optisches Problem, sondern
er kann auch die Gesundheit schä-
digen. Umso wichtiger ist es,
durch richtiges Heizen und Lüften
vorzubeugen“, sagt Brigitte Be-
cker, Leiterin der Beratungsstelle
der Verbraucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach. Worauf dabei
zu achten ist, hat die Verbrau-
cherzentrale NRW in sechs Tipps
zusammengestellt.
Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das A und OA und OA und OA und OA und O
Mehrmals täglich stoßlüften -
das ist die effektivste Maßnah-
me gegen Schimmel. Statt Fens-
ter stundenlang zu kippen, soll-
te mehrmals am Tag für fünf bis
zehn Minuten quer- oder stoßge-
lüftet werden. So kann feuchte
Luft entweichen und trockene Luft
nachströmen. Besonders nach
dem Aufstehen, nach dem Du-
schen, Kochen oder Wäschetrock-
nen ist frische Luft wichtig, um

die Luftfeuchtigkeit zu regulie-
ren.
Luftfeuchtigkeit im Blick behal-Luftfeuchtigkeit im Blick behal-Luftfeuchtigkeit im Blick behal-Luftfeuchtigkeit im Blick behal-Luftfeuchtigkeit im Blick behal-
tententententen
Idealerweise liegt die Luftfeuch-
tigkeit in Wohnräumen zwischen
40 und 60 Prozent. Bei alten un-
gedämmten Häusern sollte sie
eher am unteren Rand des Be-
reichs liegen. Dies sollte mit ei-
nem Hygrometer regelmäßig kon-
trolliert werden. Wird dieser Wert
regelmäßig überschritten, droht
Schimmelbildung an kalten Wand-
flächen. In diesem Fall helfen ge-
zielte Maßnahmen wie häufige-
res Lüften oder stärkeres Heizen.
In Ausnahmefällen könnte mit ei-
nem Luftentfeuchter nachgehol-
fen werden. Dies benötigt jedoch
Strom und ist teuer.
Richtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenig
genutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumen
In unbeheizten oder nur selten
genutzten Räumen kann sich
schnell Feuchtigkeit ansammeln,
die dann an kalten Wänden kon-
densiert. Daher sollte auch im
Schlafzimmer, Flur oder Abstell-
zimmer eine Grundwärme von
etwa 16 bis 18 Grad Celsius ge-
halten werden. In Wohn- und Ar-

beitsräumen liegt die ideale Tem-
peratur zwischen 20 und 22 Grad
Celsius. Auch wer tagsüber oder
am Wochenende nicht zuhause ist,
sollte die Wohnung nicht unter 16
Grad abkühlen lassen.
Türen zu weniger beheizten Räu-
men sollten zwischen den Lüf-
tungsvorgängen unbedingt ge-
schlossen werden.
KKKKKeine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
wändenwändenwändenwändenwänden
Größere Möbelstücke wie Schrän-
ke und Sofas sollten möglichst
nicht an kalten Außenwänden ste-
hen, da sich dahinter Feuchtig-
keit stauen kann. Generell soll-
ten Möbel so aufgestellt werden,
dass Luft um sie herum zirkulie-
ren kann und so Feuchtigkeits-
schäden vermieden werden.
Feuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im Haushalt
minimierenminimierenminimierenminimierenminimieren
Wäsche in der Wohnung zu trock-
nen oder viele Zimmerpflanzen
zu haben, erhöht die Luftfeuch-
tigkeit spürbar. Auch das Kochen
ohne Deckel, eine fehlende Ab-
zugshaube oder dauernd ge-
schlossene Vorhänge können das
Raumklima negativ beeinflussen.
Wer Schimmel vorbeugen möch-

te, sollte sich dieser versteckten
Feuchtigkeitsquellen bewusst
sein und gegebenenfalls gegen-
steuern - etwa durch Wäsche-
trockner mit Kondensfunktion
oder den gezielten Einsatz von
Lüftungstechnik.
Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-
lierenlierenlierenlierenlieren
Undichte Dächer und feuchte Kel-
lerwände können Schimmelbil-
dung begünstigen - oft, ohne dass
Verbraucher:innen dies sofort be-
merken. Daher lohnt sich ein re-
gelmäßiger Blick auf mögliche
Schwachstellen im Gebäude. Wer
bei ersten Anzeichen wie grauer
Färbung in Raumecken, an der
Grenze zur Decke, feuchten Stel-
len oder modrigem Geruch früh-
zeitig reagiert, kann größere
Schäden und teure Sanierungen
vermeiden. Bei Anzeichen von
Schimmel muss im Rahmen der
Mitwirkungspflicht umgehend der
Vermieter informiert werden.
Weiterführende Informationen:
Tipps und Wissenswertes zu
Schimmel:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/6794
Verbraucherzentrale NRW e. V.
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Heimat im Garten
Die Rückkehr heimischer Wildsträucher
Heimische Wildsträucher verkör-
pern ein ganz besonderes Gefühl
von Heimat. Sie sind tief verwur-
zelt in der mitteleuropäischen Kul-
turlandschaft, an Klima und Bo-
den angepasst und bieten gleich-
zeitig einen unschätzbaren öko-
logischen Wert für Flora und Fau-
na.
Wildsträucher wie Schlehe, Weiß-
dorn, Hasel, Holunder oder Kor-
nelkirsche sind mehr als nur
schmückendes Beiwerk. Sie prä-
gen das Bild traditioneller He-
ckenlandschaften und bringen
eine lebendige, naturnahe Struk-
tur in den Garten. Mit ihren un-
terschiedlichen Blühzeiten, viel-
fältigen Blattformen und oft far-
benfrohen Früchten sorgen sie für
Abwechslung über das ganze Gar-
tenjahr hinweg - und vermitteln
ein Stück ursprünglicher Natur
direkt vor der Haustür.
Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die TTTTTierierierierier-----
weltweltweltweltwelt
Die frühe Kornelkirsche zeigt oft
schon im Spätwinter ihre zarten,
gelben Blüten und bietet den ers-
ten Insekten Nahrung. Im Som-
mer folgen Schlehe, Hundsrose
und Liguster mit einem reichen
Blütenflor, der Bienen und
Schmetterlinge anzieht. Im Herbst
schließlich leuchten die roten Bee-
ren des Weißdorns oder die dunk-
len Früchte des Holunders und
werden von zahlreichen Vogelar-
ten geschätzt. Auch das bunt ge-
färbte Laub vieler Sträucher bringt
herbstliche Wärme in den Garten.
Infos und Beratung finden Hobby-
gärtner in den Baumschulen vor

Ort und unter www.gruen-ist-
leben.de.
Neben ihrer Schönheit erfüllen
diese Gehölze wichtige Funktio-
nen: Sie schützen vor Wind, bie-
ten Sichtschutz, strukturieren
Gartenräume und schaffen Le-
bensraum. In ihren dichten Zwei-
gen finden Vögel sichere Nistplät-
ze, Kleinsäuger wie Igel oder
Maus fühlen sich im Unterwuchs
wohl, und auch viele Schmetter-
lingsarten nutzen heimische Sträu-
cher als Futterpflanze für ihre Rau-
pen.
Wer sich für Wildsträucher ent-
scheidet, setzt ein Zeichen für
Nachhaltigkeit. Im Vergleich zu
fremdländischen Ziergehölzen
benötigen sie weniger Pflege,
sind robust gegenüber heimischen
Schädlingen und benötigen meist
keine zusätzliche Bewässerung.
Wichtig ist die richtige Standort-
wahl und möglichst eine Kombi-
nation verschiedener Arten, um
über das Jahr hinweg ein konti-
nuierliches Blüh- und Fruchtan-
gebot zu schaffen.
Ein Garten mit Wildsträuchern ist
kein künstlich gestalteter Raum,
sondern ein lebendiges Stück Hei-
mat, das mit der Umgebung in
Beziehung tritt. Er erinnert an
Feldraine, alte Hecken und Wald-
ränder - Orte, an denen sich Na-
tur und Mensch seit Jahrhunder-
ten begegnen. Wer ihn mit Ge-
duld und Liebe pflegt, wird mit
einer besonderen Atmosphäre
belohnt: mit dem Gefühl, ange-
kommen zu sein - in der eigenen,
lebendigen Gartennatur. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. Dezember 2025Freitag, 19. Dezember 2025Freitag, 19. Dezember 2025Freitag, 19. Dezember 2025Freitag, 19. Dezember 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.12.2025 um 10 Uhr16.12.2025 um 10 Uhr16.12.2025 um 10 Uhr16.12.2025 um 10 Uhr16.12.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Pädagogische Fach- oder Ergänzungskraft (w/m/d)

Kreativer Kopf (w/m/d)

Nutzen Sie die Chance und 
gestalten Sie die Zukunft
unserer Bildungsstandorte 
in Overath mit!

Ein Job 

mit Zukunft

Gastschüler aus
Lateinamerika suchen
Gastfamilien in Deutschland

Bauen mit Perspektive
Im Hoch- und Tiefbau wird Nachwuchs gesucht
Ob Wohnhäuser, Straßen oder
Brücken - ohne Fachkräfte im
Hoch- und Tiefbau steht vieles still.
Die Branche sucht seit Jahren drin-
gend nach gut ausgebildeten Mit-
arbeitern. Besonders gefragt sind
Baugeräteführer, Maurer, Stra-
ßenbauer und Ingenieure, die Pla-
nung und Ausführung verbinden
können.

Arbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbar
wirdwirdwirdwirdwird
Kaum ein Berufsfeld zeigt Er-
gebnisse so direkt wie der Bau.
Was morgens auf dem Plan
steht, ist abends schon ein Stück
Wirklichkeit. Wer handwerkli-
ches Geschick und technisches
Interesse mitbringt, findet im
Hoch- und Tiefbau ein abwechs-
lungsreiches Arbeitsumfeld im
Freien, mit modernen Maschi-
nen und im Team.

Sichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute Bezahlung
Die Auftragslage in der Bauwirt-
schaft bleibt stabil, die Nachfra-
ge nach qualifizierten Kräften ist
hoch. Viele Betriebe bieten
inzwischen attraktive Löhne, Zu-
satzleistungen und langfristige
Beschäftigung. Auch wer den
Quereinstieg wagt oder sich wei-
terqualifiziert, hat gute Chancen
auf dem Arbeitsmarkt.

Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
Der Einstieg gelingt meist über
eine duale Ausbildung, in der prak-
tische Erfahrung und Theorie kom-
biniert werden. Später eröffnen
sich vielfältige Wege - etwa zum
Meister, Polier oder Bauleiter. Der
Hoch- und Tiefbau bietet nicht nur
solide Perspektiven, sondern auch
die Möglichkeit, an Projekten
mitzuwirken, die das Lebensum-
feld ganzer Regionen prägen.

Lernen Sie einmal die Länder des
Lateinamerikas ganz praktisch
durch Aufnahme eines Gastschü-
lers kennen. Im Rahmen eines
Gastschülerprogramms mit Schu-
len aus Brasilien, Mexiko und
Peru sucht die DJO - Deutsche
Jugend in Europa Familien, die of-
fen sind, Schüler als „Kind auf
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um
mit und durch den Gast den eige-
nen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer :
Brasilien: 11.01. - 26.02.2026
(14 - 16 Jahre alt)
Peru/Arequipa: 19.04.2026 -
22.05.2026 (16 - 17 Jahre alt)
Mexiko/Guadalajara Mitte April -
Mitte Juni 2026 (14 - 16 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unter-
richt eines Gymnasiums oder einer

Realschule am jeweiligen Wohnort
der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler sprechen
Deutsch als Fremdsprache.
Ein Eiführungsseminar vor dem
Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei
Ihnen vorbereiten und die Basis
für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der
Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V.,
Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart.
0711 6586533,
Mob. 0172 6326322,
E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
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Workation-Trend: Arbeiten mit Urlaubsfeeling
Für den Arbeitgeber die Aufgaben
flexibel und ortsunabhängig erle-
digen und in der anschließenden
Freizeit schon im Urlaub zu sein,
das wünschen sich viele Arbeit-
nehmende. Arbeitgeber, die die-
sen Benefit anbieten, werden als
besonders attraktiv wahrgenom-
men. Doch es gilt, einiges zu be-
achten, bevor eine Workation ge-
bucht wird. Für das Homeoffice im
Ausland gelten unterschiedliche
rechtliche Rahmenbedingungen
im Hinblick auf Arbeitsrecht, Steu-
ern, Krankenkasse, Sozialversi-
cherung und Aufenthaltsrecht.
Ohne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des Chefs
geht nichtsgeht nichtsgeht nichtsgeht nichtsgeht nichts
Selbst wenn Ihr Arbeitgeber Ih-
nen das Recht auf Remote Work
arbeitsvertraglich eingeräumt
hat, können Sie nicht einfach in
den Flieger steigen. Um vorüber-
gehend im Ausland tätig zu sein,
braucht es die Zustimmung des
Arbeitgebers. Ein gesetzlicher
Anspruch darauf besteht nicht. Je
nach Aufenthaltsort sind Zusatz-
vereinbarungen zum Arbeitsver-
trag nötig. Arbeiten Sie ungefragt
im Ausland, riskieren Sie eine Ab-
mahnung oder Kündigung.
Arbeitsrechtlich ist Workation
eine Form des mobilen Arbeitens.
Bei einem vorübergehenden Auf-
enthalt im Ausland bleibt das deut-
sche Arbeitsrecht weiter gültig.
Obwohl Arbeitnehmende grund-
sätzlich nur während der regulä-
ren Arbeitszeiten für die Firma
erreichbar sein müssen, ist zu über-
legen, ob es während einer Wor-
kation großzügiger gehandhabt

wird. Denn eine gesicherte Er-
reichbarkeit trotz Distanz und Zeit-
verschiebung kann als vertrauens-
bildende Maßnahme gesehen
werden.
Neben der Erreichbarkeit sind die
technische Ausstattung, zusätzli-
che Kosten und datenschutzrecht-
liche Aspekte zu klären. Es ist rat-
sam, vorab zu besprechen, wel-
che Erwartungen die Firma an den
Arbeitnehmenden hat. Der Ar-
beitsfortschritt im Ausland sollte
regelmäßig dokumentiert werden,
um das Vertrauen aufrechtzuer-
halten. Abgesehen von der geplan-
ten Aufenthaltsdauer sind die
Umstände festzulegen, unter wel-
chen der Arbeitnehmer auf Wei-
sung des Arbeitgebers vorzeitig
zurückkehren soll.
Doppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeiden
Ist ein beruflicher Auslandsaufent-
halt geplant, ist meistens die 183-
Tage-Regel für Arbeitnehmende
relevant. Unterschreitet die Dau-
er der Auslandstätigkeit ein hal-
bes Jahr, bleiben Sie weiterhin in
Deutschland steuerpflichtig, wenn
Ihr Wohnsitz und Ihr Arbeitgeber
in Deutschland liegen. Die Ein-
kommensteuer wird wie gewohnt
durch den Arbeitgeber vom Ge-
halt abgezogen und abgeführt. Die
183-Tage-Regelung bezieht sich
jedoch nicht nur auf Arbeitstage.
Auch An- und Abreisetage, Wo-
chenenden, Feiertage und Ur-
laubstage werden bei einigen
Ländern mitgezählt.
Werden 183 Tage in einem Land
überschritten, wird es kompliziert.
Dann kommt auch das jeweilige

Homeoffice war gestern. Jetzt
kommt Workation. Wer bisher von
zu Hause aus digital arbeitet, ver-
legt sein heimisches Büro in die
Berge oder ans Meer. Die Prozes-

se in den Unternehmen werden
weiter digitalisiert und junge Mit-
arbeitende wollen mehr. Die Kom-
bination aus Work (Arbeit) und
Vacation (Urlaub) liegt im Trend.
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Steuerrecht des Landes, in dem
die Arbeit erbracht wird, zum Tra-
gen. In der Folge muss geprüft
werden, welches Land wie viel
versteuern darf, damit es zu kei-
ner Doppelbesteuerung kommt.
Bereits in der Planungsphase soll-
ten daher unbedingt detaillierte
und rechtssichere Informationen
zu den länderspezifischen Rege-
lungen eingeholt werden.
Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-
scheidendscheidendscheidendscheidendscheidend
Sozialversicherungsrechtlich ge-
sehen wird das Homeoffice im Aus-
land inzwischen als eine Entsen-
dung des Mitarbeiters eingestuft.
Das ist vorteilhaft, da die jahr-
zehntelang angewandten Rege-
lungen für Auslandseinsätze auf
die Workation übertragen wurden.
Auch wenn in diesem Fall die Ini-
tiative für den Auslandsaufenthalt
von dem Mitarbeitenden und nicht
von der Firma ausgeht.
Der Antrag auf Verbleib im Sozial-
versicherungssystem ist vor der
Reise durch den Arbeitgeber bei
der Krankenkasse des Arbeitneh-
menden zu stellen. Somit wird si-
chergestellt, dass dieser während
der Workation-Zeit weiterhin im
deutschen Sozialversicherungs-
system bleibt. Dies ist aber nur
möglich, wenn weniger als die
Hälfte der jährlichen Arbeitszeit
im Ausland getätigt wird und das
Land Teil des multilateralen Sozi-
alversicherungsabkommens ist.
Dazu zählen neben den Ländern
der EU die Schweiz, Norwegen,
Island, Australien, Kanada, Que-
bec, die USA, Brasilien, Uruguay,
Chile, Indien, China, Japan, Ko-
rea, die Philippinen, Marokko, Tu-
nesien sowie das Vereinigte Kö-
nigreich.
Mit anderen Ländern bestehen
entweder keine oder individuelle
Vereinbarungen zur Sozialversi-
cherung im Hinblick auf die ge-
setzliche Kranken-, Pflege-, Ren-
ten-, Arbeitslosen- und Unfallver-
sicherung. Für die Entsendung ins
Ausland gilt eine verschärfte Re-
gelung. Der Status in der deut-
schen Sozialversicherung bleibt
nur aufrechterhalten, sofern ma-
ximal 25 Prozent eines Kalender-
jahres im Ausland gearbeitet wird.
Darüber hinaus muss länderspe-
zifisch geprüft werden, was gilt.
Trotz des Verbleibs im deutschen
Sozialversicherungssystem sollten
Arbeitnehmende vor ihrer Worka-
tion ihren Versicherungsschutz

checken. Eine Auslandskranken-
versicherung für einen längeren
Auslandsaufenthalt ist dringend
anzuraten. Auch sollte eine Haft-
pflichtversicherung einspringen,
falls es zu einem versehentlichen
Missgeschick kommt. Zu guter
Letzt ist zu klären, welche Versi-
cherung im Falle eines Freizeit-
unfalls einspringt und die Kosten
übernimmt.
VVVVVon Fon Fon Fon Fon Freiheit bis reiheit bis reiheit bis reiheit bis reiheit bis WWWWWorkation-Vorkation-Vorkation-Vorkation-Vorkation-Visaisaisaisaisa
Innerhalb der EU besteht ein Frei-
zügigkeitsabkommen. EU-Bürger
können sich ohne Einschränkun-
gen in einem EU-Land aufhalten
und dort arbeiten. Jedoch sind die
jeweiligen Meldepflichten der
Länder für längere Aufenthalte zu
beachten. Außerhalb der EU kann
ein Einreisevisum, eine Aufent-
haltsgenehmigung oder eine Ar-
beitserlaubnis erforderlich sein.
Einige Staaten wie beispielsweise
die Vereinigten Arabischen Emi-
rate bieten ein spezielles Worka-

tion-Visum an. Dieses schafft ei-
nen rechtlichen Rahmen für eine
Workation und soll es Arbeitneh-
mern leicht machen. Die Rahmen-
bedingungen der Workation-Visa
verschiedener Länder unterschei-
den sich jedoch voneinander.
Mit einer guten Mit einer guten Mit einer guten Mit einer guten Mit einer guten VVVVVorbereitungorbereitungorbereitungorbereitungorbereitung
gelingt’gelingt’gelingt’gelingt’gelingt’sssss
Workation an der Ostsee oder im
Allgäu ist einfach. Innerhalb
Deutschlands ändert sich nichts.
Bei einem geplanten Aufenthalt
in anderen Ländern steigt die
Komplexität der Organisation, da
jeweils die individuellen Regelun-
gen zu prüfen und zu befolgen
sind. Tipp: Je weniger Aufwand der
Arbeitgeber mit den rechtlichen
Rahmenbedingungen hat, desto
offener wird er sich vermutlich für
eine solche Arbeits-Urlaubs-Kom-
bination zeigen.
Der Mitarbeitende muss sich in
jedem Fall um eine diskrete und
ungestörte Umgebung sowie eine

stabile W-Lan-Verbindung küm-
mern. Ein überlaufener Strand
oder ein gut besuchtes Straßen-
café sind eher weniger geeignet
als eine ruhige Terrasse mit Meer-
blick eines privaten Apparte-
ments. Gerade im Hinblick auf die
Offenlegung von betrieblichen
Daten ist dieser Aspekt wichtig.
Spezielle Hotels mit Coworking-
Ausstattung oder Crowdworking-
Spaces in Großstädten bieten sich
da an.
Damit die Tätigkeit im Ausland
sofort aufgenommen werden
kann, ist es hilfreich, sich vorab
mit der IT-Abteilung der Firma in
Verbindung zu setzen, ob die Be-
rechtigungen passen. Nichts ist
schlimmer, als wenn der Netzzu-
gang zu den Firmendaten nicht
gelingt. Die notwendigen Kontakt-
daten inklusive Telefonnummern
sollten daher immer parat sein.
Quelle: Lohnsteuerhilfe Bayern
e.V.
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